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Zutaten pro Person:
1/2 Limette
2 EL Rohrzucker, braun
Maracujasaft
Ginger Ale
Eiswürfel

Die Limette in grobe Stücke 
schneiden. Zusammen mit dem 
Rohrzucker im Glas stößeln bis 
der Saft austritt. Eiswürfel ein-
füllen. Das Glas je zur Hälfte mit 
dem Saft und dem Ginger Ale 
füllen.
Dekorien und genießen.
Viel Freude beim Ausprobieren!

Ipanema 
- eine sommerliche 
Erfrischung...
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Öffentliche Einrichtungen * Behörden * wichtige Termine 
Öffnungszeiten 
 

Bücherei (im Pfarrheim), Tel: 577: 
Montag 16.00-18.00 Uhr 
Mittwoch 18.00-20.00 Uhr 
 

Forstrevier  
Beuron/Glashütte/Schwenningen:  Tel: 933417 
Förster Jürgen Kuhl Handy: 0173-3013949 
Fax: 933029  E-Mail: Juergen.Kuhl@lrasig.de 
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 16.00 – 17.00 Uhr im 

                          Rathaus Schwenningen, EG, Zimmer 4 
 
                                   
Hilfe von Haus zu Haus e.V. Nachbarschaftshilfe   
Alte Pfarrstraße 9,  Tel.: 9212-16 
Geschäftsführerin: Rosina Frick, 07466/ 910580 
Ansprechpartnerin für Schw.: Ingrid Reiser,07579/ 549 
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 
Sprechzeiten:  jeden Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr 

Lehrschwimmbecken in der Grundschule: 
Frauenschwimmen: Di., 17.00-19.00 Uhr 
Allgemein-/Familienschwimmen: Do., 17.00-19.00 Uhr 
 Sa., 13.30-15.30 Uhr 
 

Postverkaufspunkt für Briefmarken und Paketmarken 
in Albert´s Backstube  Tel: 933867 
Montag – Freitag: 6.00 – 12.30 Uhr und 15:30 – 18:00 Uhr 
Samstag: 6.00 – 12.00 Uhr 
Öffnungszeiten der Bäckerei weichen hiervon ab. 

Rathaus Schwenningen: Tel: 9212-0, Fax: 9212-50 
Email: info@schwenningen.de, www.schwenningen.de 
 

Montag:    08.30 – 11.30 Uhr  
Dienstag:    vormittags geschlossen    14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch:    08.30 – 11.30 Uhr             14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag:  ganztags geschlossen 
Freitag:     08.30 – 11.30 Uhr 
 
Standesamt Stetten am kalten Markt-Schwenningen 
nur im Rathaus Stetten a.k.M. EG Zi. 5 
Frau Schilling Tel.: 07573/9515-11 
Montag bis Mittwoch 8.15 – 12.15 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Freitag 8.15 – 12.15 Uhr 

Recyclinghof (bei der Kläranlage): 
Freitag         16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr 

Finanzamt Sigmaringen: 
Montag-Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag: 08.00 – 17.30 Uhr 
Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr 

Jugendmusikschule Zollernalb e.V. 
Hauptstraße 21 (Rathaus) Tel: 07427/8654 
72359 Dotternhausen Fax: 07427/6141 

Landratsamt Sigmaringen:  Tel: 07571/102-0 
Montag-Freitag: 8.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr 
 
Tierkörperbeseitigung ZTN Süd Standort: Orsingen  
 Tel: 07774/93390  Fax: 07774/933933 

Zentraldeponie Ringgenbach:   Tel: 07575/9236-0 
Montag-Donnerstag: 08.00 – 12.00 u. 13.00 – 16.30 Uhr 
Freitag: 08.00 – 12.00 u. 13.00 – 17.00 Uhr 
Samstag:                      08.00 – 12.00 Uhr 
 
 
 

Termine       
 

Altpapierabfuhr 
Montag, 17.08.2020 ab 6.00 Uhr 
 

Abfuhr des Gelben Sack 
Donnerstag, 13.08.2020 ab 6.00 Uhr 
Donnerstag, 27.08.2020 ab 6.00 Uhr 
 

Restmüllabfuhr 
Donnerstag, 13.08.2020 ab 6.00 Uhr 
Donnerstag, 27.08.2020 ab 6.00 Uhr 
 

Grüngutbündelsammlung 
Dienstag, 03.11.2020 ab 6.00 Uhr 
 

Problemstoffe am Rathausplatz 
Samstag, 17.10.2020 von 12.00 – 12.45 Uhr 
 

BehördenSprechtage 
 

BLHV – nur mit Voranmeldung 
Dienstag, 14. Juli 2020 
im Rathaus Schwenningen 
14.00 – 15.00 Uhr 
Beratungsgespräche unter Tel.: 07771/9180-0 

Sozialverband VdK  
Kreisgeschäftsstelle Sigmaringen 
In der Au 20, 72488 Sigmaringen 
Anmeldung unter Tel. 07571/13050 
Montag 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr 

Deutsche Rentenversicherung 
Auskunfts und Beratungsstelle Sigmaringen, 
Leopoldplatz 1, 72488 Sigmaringen 
Bitte telefonisch einen Termin vereinbaren unter 
Tel: 07571/7452-0 

AOK Sigmaringen im Rathaus Stetten a.k.M: 
Alle Termine in Stetten a.k.M. für 2020 wurden wegen 
Corona von der AOK abgesagt. 
 
Handwerkskammer Reutlingen 
Beratungsangebot für Existenzgründer und bestehende 
Betriebe 
Terminvereinbarung unter 07571/7477-13 
 
Landwirtschaftl. Familienberatung der Kirchen Baden 
Sprechzeiten regelmäßig mittwochs von 8.30-���������;�
Beratungsgespräche nach tel. Vereinbarung. Hofbesuche 
sind nach tel. Absprache gerne möglich. Tel: 07575/4898 
 
Erziehungsberatungsstelle  
Psychologische Beratung für Eltern, Kinder und 
Jugendliche 
Fidelisstr. 1, 72488 Sigmaringen 
Anmeldung: Tel.: 07571 / 73 01 60, 
Fax: 07571 / 73 01 40 oder E-mail: 
erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de  
 
Schuldnerberatungsstelle Sigmaringen 
Offene Sprechstunde: KfZ-Zulassungstelle Sigmaringen 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr Termine nach 
telefonischer Vereinbarung unter 07571/1024166 oder 
1024167 
 

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)  
Tel.  07571/7301-0 
 

Im August findet im Rathaus Schwenningen  
kein BLHV-Sprechtag statt. Derzeit geschlossen 
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Notrufe 
 
Rathaus 
Schwenningen 9212-0 
 
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112 
 
Polizei Notruf 110 
 
Polizeiposten 07573/815 
Stetten a.k.M. 07573/816 
                
EnBW 
Service-Telefon 0800/9999966 
Störung  0800/ 3629 - 477 
 
Telefonseelsorge 08001110111 
Schwarzwald 
Bodensee e.V. 08001110222 
Rund um die Uhr gebührenfrei ein 
Mensch, der zuhört. 
 
Hilfetelefon Gewalt gegen 
Frauen  08000 116 016 
 
Schwanger und keiner darf es 
erfahren  0800 40 40 020 
 
Feuerwehrleitstelle 
0751/50915335 

 

Krankentransporte 
 

19222 
 

Beratung 
 
Hebammensprechstunde  
Kostenlose Einzelberatung für 
(werdende) Eltern mit Kindern im 
1. Lebensjahr (ohne 
Überweisung, ohne 
Terminvereinbarung) 
Sprechzeiten:  
Sigmaringen: Dienstags von 
9:00 bis 12:00 Uhr im 
Fachbereich Gesundheit des 
Landratsamtes Sigmaringen, 
Hohenzollernstr. 12, 72488 
Sigmaringen 
Telefonische Sprechstunde:  
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
unter der Tel.: 07571 102-6422 
 
www.landkreis
sigmaringen.de/hebammensprec
hstunde 
 
Beratung zu AIDS  
und anderen sexuell übertragbaren 
Infektionen (STI) Do.15-18h LRA 
Sig. FB Gesundheit Außenstelle 
Steidle, Alte Krauchenwieser Str. 8, 

Sigmaringen (07571/102-6415, anonym, 
kostenlos, auch telefonisch. 
 
Ehe, Familien und 
Lebensberatung, Beratung für 
Menschen im fortgeschrittenen 
Alter  
Tel. 07571/5787 
elf-sig@t-online.de,  
In der Vorstadt 2,  
72488 Sigmaringen 
 
Kreuzbund e.V. Stetten a.k.M. 
Tel: 07573/2830 
Hilfe für Suchtkranke 
 
Weisser Ring 
OpferschutzOpferrechteOpferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
0151/55164829 
 

Ärzte 
 

Neue einheitliche Rufnummer 
für den Ärztlichen 
Bereitschaftsdienst im 
gesamten Bundesgebiet: 
 

116 117 
 

Die Nummer 116 117 für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst gilt unter der Woche 
von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des 
Folgetages sowie am Wochenende und 
an Feiertagen von 08.00 – 08.00 Uhr. 
Die Sprechzeiten der 
Bereitschaftsdienstpraxis beim 
Krankenhaus Sigmaringen sind an 
Wochenenden und Feiertagen von 08.00 
Uhr - 22.00 Uhr. Mobile Patienten 
können diese ohne Anmeldung 
aufsuchen. 
Patienten, die aus Krankheitsgründen 
nicht in der Lage sind, die Bereitschafts-
dienstpraxis aufzusuchen, werden über 
die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, 
der sie dann zu Hause aufsucht. 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden 
Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in 
dessen Praxis behandelt oder bei Bedarf 
aufgesucht. 
 

Falls eine technische Panne auftreten sollte, 
wenden Sie sich bitte unter 19222 an die 
Leitstelle des Roten Kreuzes. 
 

 

ApothekenNotdienst 
 

Wähl die 22 8 33 
 

• per Anruf von jedem Handy ohne Vorwahl, 

• per SMS mit „apo" an die 
22833 von jedem   Handy, 
• per Anruf der 0137 888 22833 
aus dem deutschen Festnetz (50 
ct/ Anruf), 
• unter www.22833.mobi per 
Handy zur Notdienst-Apotheke 
surfen oder zu Hause unter 
www.aponet.de auf kostenlose 
Suche gehen. 
 

Zahnarzt 
 
DRKRettungsstelle 
Sigmaringen 
Tel: 01805/911660 
gibt Auskunft über den 
zahnärztlichen 
Bereitschaftsdienst 
 

Krankenpflege 
 
Sozialstation Meßkirch 
Tel: 07575/93135 
 
DRK Sozialstation 
(Pflege, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Haushaltshilfen, 
Nachbarschaftshilfen) 
Rund um die Uhr: 
Tel: 0171/2875065 
Geschäftsstelle: 07571/742326 
 
Hilfe für Familien – 
Dorfhelferinnenstation  
„St. Martin“. 
Einsatzleiterin der DH Station: 
Daniela Bosch  
Tel. 07573/404632 
Regionale Einsatzleitung: 
Monika Crass-Tonnenmacher 
Tel. 07775/938934 
 
Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und 
pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige. 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. 07572/7137-368,-372,- 431 
 
Öffnungszeiten: 
vormittags 
Mo. – Do. 09.30-11.30 Uhr  
nachmittags  
Do. 16.00-17.30 Uhr 
 
Um Terminvereinbarung wird 
gebeten.  

 
 



4   |    Amtsblatt der Gemeinde Schwenningen · 31. Juli 2020 · Nr. 31/32/33

Amtliche Bekanntmachungen

Inkrafttreten des Bebauungsplanes 2. Änderung 
„Unterm Lau-Laubühl“

im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Schwenningen hat am 
16.07.2020 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 10 Baugesetz-
buch (BauGB) den Bebauungsplan 2. Änderung, „Unterm Lau-
Laubühl“, als Satzung beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich 
aus dem abgedruckten Lageplan, der nachfolgend dargestellt ist.

 

Maßgebend ist der zeichnerische Teil des Bebauungsplanes in 
der Fassung vom 07.07.2020. Dem Bebauungsplan ist eine Be-
gründung vom 07.07.2020 beigefügt.

Der Bebauungsplan 2. Änderung „Unterm Lau-Laubühl“, tritt 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Die Bebauungsplanänderung kann einschließlich der Be-
gründung bei der Gemeindeverwaltung Schwenningen, Alte 
Pfarrstraße 9, 72477 Schwenningen während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Jede Person kann den Be-
bauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlan-
gen. Ergänzend kann der Bebauungsplan gemäß § 10a BauGB 
auf der Homepage der Gemeinde Schwenningen unter www.
schwenningen.de nach dem Inkrafttreten eingesehen werden.
Folgende Verletzungen sind gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
des Baugesetzbuches (BauGB) nur beachtlich, wenn sie innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung des Bebauungsplanes un-
ter Darlegung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Nusplingen geltend 
gemacht worden sind:
•	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

•	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes und des Flächennutzungsplanes,

nach der Bekanntmachung der Satzung, jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.
Der Bebauungsplan wurde im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13 BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB 
wird nach § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.
Auf die Vorschriften der §§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 
BauGB in der derzeit geltenden Fassung über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Ein-
griffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungs-
plan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.
Schwenningen, den 31.07.2020
gez.: Roswitha Beck, Bürgermeisterin

Schülerbetreuung Flexi-Karten, Baustein 1
Bereits im letzten Schuljahr wurde die Gebührenerhöhung der 
Schülerbetreuungskosten des Bausteines 1 vom Gemeinderat 
beschlossen.
Die alten Flexi-Karten für Baustein 1 können noch bis 14. Sep-
tember 2020 bei der Gemeindekasse, Zimmer 2 ausbezahlt wer-
den.
Bitte beachten Sie die Sonderöffnungszeiten des Rathauses über 
die Sommerferien!

•	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel der Ab-
wägungsvorgänge.

Ist diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der Gemeindeordnung zu Stande gekommen, so 
gilt sie gemäß § 4 Abs. 4 GemO ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. Zudem gilt dies nicht, wenn die Verletzung 
der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber der Gemein-
de schriftlich geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist darzulegen. Ist die Verletzung 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf eines Jahres 
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Ferien des Amtsblattes
In der Urlaubszeit vom 03.08.2020 bis einschließlich 21.08.2020 
erscheint kein Amtsblatt.
Die letzte Ausgabe vor den Ferien erscheint am Freitag, 
31.07.2020.
Die erste Ausgabe nach den Ferien erscheint am Freitag, 
28.08.2020.
Wir bitten um Beachtung!!!

Rathaus-Öffnungszeiten  
während der Sommerferien
In der Zeit von Montag, 27.07.2020 bis einschließlich Freitag, 
11.09.2020 ist das Rathaus täglich von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet.
Nachmittags bleibt das Rathaus geschlossen. 
Bitte beachten Sie, dass während dieser Zeit nicht immer alle 
Stellen besetzt sind.

Lehrschwimmbad und Heuberghalle während der 
Sommerferien geschlossen!
Das Lehrschwimmbad ist voraussichtlich bis zum 13.09.2020 
geschlossen.
Die Heuberghalle ist vom 31.07.2020 bis zum 31.08.2020 ge-
schlossen.

Öffnungszeiten und Betriebsferien der  
Schwenninger Firmen während der Sommerferien
Während der Sommerferien (30.07.-12.09.2020) haben die unten 
stehenden Firmen in Schwenningen zu folgenden Zeiten für Sie 
geöffnet.

Name Öffnungszeiten Betriebsferien
Albert's Backstube 03.08.-04.09.2020:

Mo.-Fr.
06:00-12:30 Uhr
Sa.
06:00-12:00 Uhr
So.
07:00-10:30 Uhr
ab 05.09.2020 
wieder
regulär geöffnet.

Autohaus König Mo.-Fr.
08:30-12:00 Uhr
13:30-17:00 Uhr
Sa.
09:00-13:00 Uhr

Friedrich Stingel 
GmbH

10.08.-21.08.2020

Greber Bau GmbH Ab 24.08.2020:
Mo.-Do.
07:00-12:00 Uhr
13:00-17:00 Uhr
Fr.
7:00-12:00 Uhr

10.08.-21.08.2020

Hans Mattes GmbH 
& Co. KG

03.08.-16.08.2020

Metzgerei Bosch 03.08.-07.09.2020:
Mo. geschlossen
Di.-Fr.
07:30-12:30 Uhr
Fr. zusätzlich
14:30-18:00 Uhr
Sa. 07:30-12:00 Uhr

Sanitär-Technik 
Schnell,
Hubert Schwanz 
e.K.

10.08.-21.08.2020

Wenn Sie als Schwenninger Gewerbetreibende /-treibender Ihre 
Betriebsferien bzw. Öffnungszeiten während der Sommerferi-
en künftig ebenfalls hier veröffentlichen möchten, können Sie 
sich gerne bei Frau Moser (Tel. 07579/9212-15, E-Mail: moser@
schwenningen.de) melden.

Grundsteuervorauszahlung / Gewerbesteuervor-
auszahlung  III. Quartal 2020
Die Grundsteuer- und die Gewerbesteuervorauszahlung für 
das III. Quartal 2020 wird zum 15. August 2020 fällig. Wir bitten 
um rechtzeitige Bezahlung der Abgaben.

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

JobCafé trifft Suchtberatungsstelle  
am 07. August 2020
Auch das JobCafé kann endlich wieder seine Pforten öffnen. Sie 
sind (Allein-) Erziehend und auf Jobsuche? Dann besuchen Sie 
uns. In ungezwungener Runde können Sie aktuelle Stellenange-
bote studieren. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, zusammen mit 
einer Mitarbeiterin des Jobcenters, gezielt nach einer passgenau-
en Stelle zu suchen.
Diesmal besucht uns Frau Binder von der Suchtberatungsstelle 
Sigmaringen. Sie wird von ihrer Arbeit berichten und allgemeine 
Fragen beantworten.
Das nächste JobCafé findet statt am Freitag, den 07. August 
2020 von 09:30 Uhr -11:30 Uhr diesmal allerdings in den Räum-
lichkeiten der Malteser in der Allee 9 in Sigmaringen. Wegen der 
derzeitigen Situation bitten wir um Voranmeldung per E-Mail an 
e.preisser@fbz-sigmaringen.de oder telefonisch 07571 6852604 
im Frauenbegegnungszentrum bei Frau Preißer.

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg: 
Grundwasserbilanz für das erste Halbjahr 2020
Trotz Regen im Winterhalbjahr sind die Grundwasserstände 
im sommer wieder niedrig
Bereits im dritten Jahr in Folge befinden sich die Grundwasser-
stände in Baden-Württemberg zu sommerbeginn auf einem 
deutlich niedrigen Niveau. In diesem Jahr gibt es allerdings regio-
nale Unterschiede. Die Basis für das niedrige Grundwasserniveau 
zu Beginn des diesjährigen Sommers haben die beiden vorausge-
gangenen Trockenjahre 2018 und 2019 gelegt. Sie führten bereits 
im vergangenen Sommer dazu, dass an zahlreichen Messstellen 
in Baden-Württemberg die bisher niedrigsten Grundwasserwerte 
seit Beginn der Aufzeichnung gemessen wurden.
Niederschlagsreicher Winter 
– deutlich zu trockener April und Mai
Die Grundwasserstände erholten sich im vorangegangenen nie-
derschlagsreichen Winterhalbjahr 2019/2020 zunächst deutlich. 
Besonders die hohen Niederschläge im Februar führten zu einem 
hohen Grundwasserniveau im März. Von dieser positiven Ent-
wicklung war jedoch binnen weniger Wochen kaum noch etwas 
zu erkennen. Im außergewöhnlich trockenen April und im eben-
falls trockenen Mai hat die Bodenfeuchte stark abgenommen. 
Dies hat den Neubildungsprozess im Grundwasser unterbrochen. 
Vergleich zum Vorjahr: Schwarzwald deutlich weniger Grundwas-
ser, Kraichgau und Markgräfler Land leichte Verbesserung .
Aktuell bewegen sich die Grundwasserpegel wieder auf einem 
deutlich unterdurchschnittlichen Niveau, das dem des vergange-
nen Trockenjahres 2019 entspricht. Allerdings gibt es regionale 
Unterschiede: Im Schwarzwald ist die Grundwassersituation be-
reits angespannter als vor einem Jahr. Im Kraichgau und im Mark-
gräfler Land befinden sich die Grundwasserstände dagegen auf 
einem höheren Niveau als im Jahr 2019, insgesamt aber dennoch 
unterdurchschnittlich.
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Grundwasserspeicher füllt sich erst im Winterhalbjahr wieder
Die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg erwartet 
bis zum Beginn des Winterhalbjahres keine Erholung des Grund-
wasserdargebots. Fällt im Sommer Regen, wird dieser schnell von 
der Vegetation aufgenommen. Gleichzeitig verdunsten geringe 
Niederschlagsmengen bei Sommertemperaturen rasch. Entspre-
chend ist davon auszugehen, dass die Grundwasserstände und 
Quellschüttungen in den kommenden Wochen und Monaten wei-
ter zurückgehen. Nur ergiebige und mehrtägig anhaltende Som-
merniederschläge würden die für die Jahreszeit typischen Rück-
gänge im Grundwasser verhindern. Die monatlich neu bewertete 
Grundwassersituation in Baden-Württemberg finden Sie im Inter-
net unter https://guq.lubw.baden-wuerttemberg.de/.

Handwerkskammer Reutlingen:  
Noch offene Lehrstellen für 2020!
Aktuell suchen im gesamten Kammerbezirk 389 Betriebe noch 
705 Auszubildende für das Jahr 2020 und 296 Betriebe haben be-
reits 630 Lehrstellen für das Jahr 2021 veröffentlicht.
Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für den Ausbildungsstart in 2020 sind aktuell noch 173 Lehrstel-
len unbesetzt und schon 129 Lehrstellen für das Ausbildungs-
jahr 2021 gemeldet. (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche)
Für 2020 werden im Landkreis Sigmaringen die meisten Auszubil-
denden in folgenden Berufen gesucht:
•	 20 Maurer m/w/d
•	 13 Kraftfahrzeugmechatroniker m/w/d
•	 11 Fachverkäufer m/w/d im Lebensmittelhandwerk
•	 11 Beton- und Stahlbetonbauer m/w/d
•	 10 Anlagenmechaniker m/w/d
•	 9 Maler und Lackierer m/w/d
•	 9 Zimmerer m/w/d
•	 7 Metallbauer m/w/d
•	 6 Schreiner m/w/d
•	 5 Baugeräteführer m/w/d
•	 5 Fleischer m/w/d
•	 5 Stuckateure m/w/d
•	 4 Straßenbauer m/w/d
•	 4 Friseure m/w/d
•	 3 Land- und Baumaschinenmechatroniker m/w/d.

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Gesundheitsamt bittet Rückkehrer aus Risikogebieten 
sich abzusondern oder testen zu lassen

Coronaverordnung sieht Verpflichtung vor
Wer aus Risikogebiet einreist, muss sich beim Gesundheits-
amt melden
Erste Infizierte Reiserückkehrer im Kreis
Zu Beginn der Sommerferien weist das Gesundheitsamt auf die 
geltenden Regelungen bei einer Einreise aus einem Risikogebiet 
hin. Risikogebiete sind nach der Definition des Robert Koch-
Instituts (RKI) weiterhin fast alle Länder außerhalb der EU. „Wer 
aus einem Risikogebiet einreist, muss sich zunächst bei uns mel-
den“, erläutert Dr. Susanne Haag-Milz, die Leiterin des Gesund-
heitsamts im Landratsamt Sigmaringen. Die Coronaverordnung 
Einreisequarantäne (CoronaVO EQ) sieht vor, dass sich jeder, der 
aus einem Risikogebiet einreist, zuhause oder in einer anderen 
geeigneten Unterkunft in 14-tägige Quarantäne absondern 
muss. „Wichtig: man ist verpflichtet, sich umgehend, das heißt di-
rekt nach Ankunft zu Hause, in Quarantäne zu begeben“, betont 
Haag-Milz. Nicht in Quarantäne muss, wer ein ärztliches Zeugnis 
vorlegen kann, welches bestätigt, dass keine Anhaltspunkte für 
eine Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 vorhanden sind.  
Das ärztliche Zeugnis muss sich auf einen Abstrich, d.h. auf eine 
molekularbiologische Testung stützen. Die Testung darf höchs-
tens 48 Stunden vor Einreise vorgenommen werden. Aus wel-
chen Ländern Tests anerkannt werden, verrät die Homepage des 

Sozialministeriums (siehe Infokasten). Eine Testung bei Ankunft 
in Deutschland ist ebenfalls möglich. Das ärztliche Zeugnis muss 
mindestens für 14 Tage nach Einreise aufbewahrt werden. Die 
Rückkehrer sind verpflichtet, beim Auftreten von Symptomen, 
die auf eine Erkrankung mit COVID-19 hinweisen, das Gesund-
heitsamt unverzüglich hierüber zu informieren. „Sprich: Jeder, der 
keinen negativen Test nachweisen kann, muss 14 Tage zu Hause 
bleiben“, fasst Haag-Milz zusammen. Die Medizinerin appelliert 
eindringlich an ihre Mitbürger im Landkreis, sich an diese Rege-
lung zu halten: „Auch wenn wir im Landkreis Sigmaringen aktuell 
nur 5 Infizierte haben, zeigen die Beispiele aus anderen Landkrei-
sen, wie rasch sich das Virus wieder ausbreiten kann, wenn Qua-
rantäneauflagen nicht eingehalten oder Abstandsregeln oder 
das Maske-Tragen außer Acht gelassen wird.“ Der Bodenseekreis 
gilt als warnendes Beispiel. Dort gibt es mittlerweile wieder 25 
Infizierte, nachdem u.a. eine Reiserückkehrerin die Regeln miss-
achtet hat. Aber auch im Kreis Sigmaringen treten nun Infektio-
nen bei Reiserückkehrern auf. Zwei Person, die aus dem Kosovo 
zurückgekehrt sind, sind positiv getestet worden. Landrätin Ste-
fanie Bürkle schließt sich dem Appell an: „Wir alle wünschen uns, 
dass nach den Ferien wieder alle Schülerinnen und Schüler die 
Schulen besuchen können, die Wirtschaft sich weiter erholt oder 
auch Veranstaltungen wieder stattfinden können. Voraussetzung 
hierfür ist aber, dass die Infektionszahlen weiter niedrig bleiben. 
Somit hat es jeder selbst ein Stück mit in der Hand, mit welchen 
Freiheiten oder auch Beschränkungen wir alle in den nächsten 
Wochen und Monate leben werden. Deshalb: halten Sie sich auch 
im Urlaub an die goldene AHA Regel: Abstand – Hygiene – All-
tagsmaske.“
Infokasten: Welches Land aktuell als Risikogebiet eingestuft ist, 
steht auf der Homepage des Sozialministeriums:
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesund-
heit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/infor-
mationen-zu-coronavirus/verordnungen/risikogebiete/
Das Gesundheitsamt steht für Fragen oder Rückmeldungen nach 
einer Rückkehr unter verwaltungga@lrasig.de oder +497571/102-
5638 bzw. 5639 zur Verfügung. Wer aus einem Risikogebiet ein-
reist, muss seine Kontaktdaten mit Name, Vorname, Geburts-
datum, Wohnort, Adresse, Einreisedatum und Telefonnummer 
und, falls vorhanden, ein ärztliches Attest und das Laborergebnis 
übersenden.

Förster appellieren:  
Borkenkäfer-Massenvermehrung vermeiden
Seit 2015 werden die Käferpopulationen aufgrund von Trocken-
phasen größer, auch im Landkreis Sigmaringen ist die Population 
stark angewachsen. 
Wassermangel macht auch gesunden Fichten sehr zu schaffen, 
sie werden anfällig für Borkenkäferbefall.

Saubere Waldwirtschaft – Käferholz raus aus den Wäldern
Deshalb muss befallenes Käferholz am besten sofort, spätestens 
jedoch bis zum Ausflug der Jungkäfer aufgearbeitet sein. Nach 
festgestelltem Käferbefall bleiben nur etwa 4 Wochen Zeit für die 
Aufarbeitung! Das Holz muss dann entweder mindestens 500 
Meter von Fichtenwäldern entfernt gelagert oder sofort in das 
Sägewerk gebracht werden. Alternativ muss es entweder entrin-
det oder notfalls gespritzt werden. 20 – 400 – 8000 Das ist die 
„Zauberformel“ des Buchdruckers: Wenn von der Generation, die 
den Winter überstanden hat, zum Beispiel eine Fichtengruppe 
von 20 Bäumen befallen wird, hat die nächste Käfergeneration 
schon einen Brutraumbedarf von 400 Bäumen. Bei trockener Wit-
terung entwickelt sich im gleichen Jahr eine weitere Käfergene-
ration die für ihr Brutgeschäft dann 8000 Bäume benötigt. Diese 
Massenvermehrung muss unterbrochen werden! 
Mit Fernglas und „Lupe“ muss nach folgenden Hinweisen auf Be-
fall gesucht werden:
•	 Rieselndes Bohrmehl, am Stammfuß und auf der benachbar-

ten Vegetation
•	 Harztropfen am Stamm, meist unterhalb der Krone
•	 Rindenabschläge durch den Specht
Dazu sind bei trockener Witterung wöchentliche Suchbegehun-
gen erforderlich. Wer fündig wird, muss diese Bäume umgehend 
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einschlagen und wie auch beim Sturmholz die Käferverbreitung 
unterbinden, also wieder: Abfuhr, Entrindung, notfalls Spritzung.

Alle für jeden - jeder für alle.
Wer im Nachbarwald Käferbäume entdeckt, sollte sofort zum Te-
lefon greifen. Nur gemeinsam haben die Waldbesitzer die Chan-
ce, eine drohende Käferkatastrophe einzudämmen. Im Notfall 
kann die Forstbehörde auch einen Unternehmereinsatz zur Ge-
fahrenabwehr erzwingen.

Holzmarktlage sehr schwierig, Fichtenpreise weiter gesunken!
Bitte nehmen Sie mit dem zuständigen Forstrevierleiter Kontakt 
auf, wenn Holz über die Holzverkaufsstelle beim Landratsamt 
vermarktet werden soll. Aushaltung der Sortimente und La-
gerort müssen auf die aktuelle Marktlage ausgerichtet werden. 
Kleinmengen müssen selbst verwertet werden (Brennholz). Alte 
Käferbäume, die seit Längerem dürr sind (Rinde vollständig ab-
gefallen), können ohne Gefahr stehen bleiben und verrotten: Die 
Borkenkäferbrut ist hier längst ausgeflogen.
Hinweis: Sämtliches Holz, das durch die zuständigen Forstrevier-
leiter aufgenommen wurde, ist trotz angespannter Holzmarktla-
ge bereits verkauft. Die Holzabfuhr kann sich derzeit jedoch käu-
ferseitig verzögern.

Weitere Informationen:
Landratsamt Sigmaringen Fachbereich Forst,
Telefon 07571 102 2510, Mail: post.forst@lrasig.de

Sprechstunde für HIV und Geschlechtskrankheiten 
findet wieder statt
Die Sprechstunde für HIV und andere Geschlechtskrankhei-
ten wird wieder in begrenztem Umfang ab Donnerstag, den 
30.07.2020 stattfinden. Darüber informiert Dr. Barbara Schmidt, 
die die Sprechstunde für den Fachbereich Gesundheit im Land-
ratsamt durchführt. „Auch in Corona-Zeiten ist es wichtig, sexuell 
übertragbare Krankheiten rechtzeitig zu erkennen und zu thera-
pieren“ betont die Medizinerin. „Daher ist es uns ein besonderes 
Anliegen, unser Angebot an Beratung und Testung wieder auf-
zunehmen - natürlich unter strenger Beachtung der Hygienevor-
schriften.“ Für die Sprechstunde ist eine vorherige Terminverein-
barung notwendig. „Da Anonymität und Datenschutz oberstes 
Gebot sind, erfolgt die Anmeldung mittels einer Code-Nummer“ 
erklärt Dr. Schmidt. „Außerdem ist das Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes im gesamten Gebäude Pflicht.“ Die Testergebnisse 
können dann eine Woche später telefonisch erfragt werden. „Die 
Übertragung von Infektionskrankheiten bei ungeschütztem Ge-
schlechtsverkehr stellt ein ernstzunehmendes Gesundheitsrisiko 
dar“ betont Schmidt. „So ist es zum Beispiel wichtig, eine HIV-In-
fektion frühzeitig zu erkennen und zu therapieren, um schwere 
Krankheitsverläufe und weitere Ansteckungen zu verhindern“. 
Aber auch andere Infektionskrankheiten wie Chlamydien-Infek-
tionen, Lues und Gonorrhoe spielen eine Rolle. Diese können 
antibiotisch erfolgreich therapiert werden, wenn man sie recht-
zeitig erkennt. Unbehandelt können hingegen schwere Kompli-
kationen auftreten, wie Unfruchtbarkeit, chronische Abszesse 
und Ausbreitung auf andere Körperregionen. Daher der Rat der 
Ärztin: „Schützen Sie sich und Ihre Partnerin oder Partner, indem 
Sie Kondome benutzen und lassen Sie sich testen, wenn Sie Sym-
ptome aufweisen oder sexuelle Risikokontakte hatten.“
Termine werden jeweils donnerstags von 14:30-17:30 Uhr an-
geboten und unter der Telefonnummer 07571/102 6401 verge-
ben. Für weitere Fragen steht Dr. Barbara Schmidt unter der Tele-
fonnummer 07571/102 6415 zur Verfügung.

Aus dem Bildungsbüro Sigmaringen:
Gutes Fachpersonal in der frühkindlichen Bildung ist wichtig!
Schließlich werden in den ersten Jahren der Kindheit die Grundla-
gen für alle späteren Lernprozesse gelegt. Kindertageseinrichtun-
gen haben also neben Erziehung und Betreuung einen ausdrückli-
chen Bildungsauftrag zu erfüllen. Insbesondere die Unterstützung 
der Kinder bei der Sprachaneignung ist hierbei ein wesentlicher 
Bestandteil. Doch jetzt drohen deutschlandweit Personalengpässe 
beim Fachpersonal in Kindertageseinrichtungen. Auch im Land-
kreis Sigmaringen ist das Problem angekommen.

Ergebnisse einer Umfrage zur Personalsituation in den Kitas 
im Landkreis Sigmaringen
Aus Gemeinden im Landkreis Sigmaringen wurde gemeldet, dass 
offene Stellen immer schwieriger zu besetzen sind. Eine Befragung 
bei allen Trägern von Kindertageseinrichtungen sollte Quantität 
und Qualität des Problems offenlegen. 72% aller kontaktierten Trä-
ger haben an der Umfrage teilgenommen, womit 80% der Kitas im 
Landkreis im Ergebnis vertreten sind. Knapp über die Hälfte (55%) 
der Träger haben in den nächsten Monaten offene Stellen für pä-
dagogische Fachkräfte zu besetzen, 79% hatten bei vergangenen 
Stellenbesetzungen deutliche Schwierigkeiten. Der Personalbe-
darf wird laut den Ergebnissen der Umfrage in den nächsten zwei 
Jahren bei 48% der Träger steigen, insgesamt um 53,5 Vollzeitstel-
len. Methoden zur Sicherung künftiger Personalausstattung wer-
den von so gut wie allen Einrichtungeneingesetzt, beliebt sind 
Praktika für Schülerinnen und Schüler (93%) und die Schaffung 
optimaler Rahmenbedingungen für das Personal (72%). 

Attraktivität steigern, Auszubildende gewinnen: 
Praxisorientierte Ausbildung PiA
Ein Weg, um das Interesse am Beruf „Erzieher/in“ zu steigern, 
könnte die Stärkung der so genannten praxisintegrierten Aus-
bildung PiA sein. Laut Umfrage haben 48% der Träger bereits er-
wogen, einen oder mehrere PiA-Ausbildungsplätze anzubieten. 
Landrätin Stefanie Bürkle, Vorsitzende der Steuergruppe der Bil-
dungsregion, hat sich persönlich an alle Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister des Landkreises gewandt, um diese für gemeinsa-
me Anstrengungen in Sachen PiA zu gewinnen, und hat die Un-
terstützung von Jugendamt und Bildungsbüro zugesagt.

Corona: Konzept für das Schuljahr 2020/21
Kultusministerin Eisenmann hat  schon Anfang Juli das Konzept 
für das Schuljahr 2020/21 vorgestellt. Das Rahmenkonzept ver-
folgt das Ziel, für alle Schülerinnen und Schüler unter den gege-
benen Bedingungen so viel Präsenzunterricht wie möglich zu 
realisieren und gleichzeitig die Belastungen für Lehrkräfte und 
Schulleitungen zu begrenzen. Die Grundschulen sind bereits 
Ende Juni 2020 zu einem Regelbetrieb unter Pandemiebedin-
gungen zurückgekehrt. Mit dem neuen Schuljahr soll dies auch 
für alle weiterführenden Schularten gelten. Das jeweilige Infekti-
onsgeschehen wird dabei stets im Auge behalten. Weitere Infos: 
https://kurzelinks.de/d7w1

Lernbrücken statt Lernlücken
Durch die Schulschließung im Zuge der Corona-Krise waren die 
Schülerinnen und Schüler auf das Lernen zu Hause angewiesen. 
Dies hat vor allem bei den Leistungsschwächeren zu Lernlücken 
geführt. Viele Schulen bieten deshalb in den letzten beiden Som-
merferienwochen Lern- und Förderkurse an. Diese „Lernbrücken“ 
sollen den Kindern und Jugendlichen ermöglichen, Stoff aufzu-
holen, Lerninhalte zu wiederholen und gezielt an Lernschwierig-
keiten zu arbeiten, damit sie den Anschluss halten können. Für 
das Förderangebot nimmt das Kultusministerium Ressourcen im 
Wert von rund 13 Millionen Euro in die Hand. https://kurze-
links.de/j09y

„Sofortausstattungsprogramm“: 
Unterstützung für Digitalisierung der Schulen
Schulträgern in Baden-Württemberg stehen aus Bundes- und 
Landesmitteln 130 Millionen Euro zur Verfügung, um Schulen mit 
Laptops und Tablets, die an Schülerinnen und Schüler verliehen 
werden können, auszustatten. Auf den Landkreis Sigmaringen 
entfallen davon etwa 1,3 Mio. Euro.

Ausbildungsplätze sichern: 
Bundesregierung vergibt Prämien an Betriebe
Mit dem Programm „Ausbildungsplätze sichern“ unterstützt der 
Bund ausbildende kleine und mittlere Unternehmen, die trotz er-
heblicher wirtschaftlicher Schwierigkeiten weiter ausbilden oder 
zeitweisen Auszubildende übernehmen, mit Prämienzahlungen. 
https://kurzelinks.de/gpc4

Der neue nationale Bildungsbericht für Deutschland
diagnostiziert eine weiter steigende Bildungsbeteiligung, die 
sich auch mittelfristig weiter fortsetzen wird. Trotz Zunahme 
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des Bildungspersonals sowohl in Kitas als auch in anderen Bil-
dungsbereichen bleiben Mehr- und Ersatzbedarfe bestehen. 
Die Autorengruppe weist überdies auf die großen Unterschiede 
im Bildungsstand von erwachsenen Menschen mit Migrations-
hintergrund je nach Zuzugsalter und Herkunftsregion hin. Die 
Ausgaben je Bildungsteilnehmerin und Bildungsteilnehmer in 
Deutschland liegen über OECD-Durchschnitt, Bildungsausgaben 
gemessen am BIP unter OECD-Durchschnitt. https://www.bil-
dungsbericht.de

Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung im Grundschulalter 
ab 2025
Das Bundeskabinett hat bereits 2019 das so genannte Ganztags-
finanzierungsgesetz auf den Weg gebracht. Damit unterstützt 
der Bund in dieser Legislaturperiode die Länder mit zwei Milli-
arden Euro beim Ausbau der kommunalen Bildungsinfrastruktur 
für die Ganztagsbetreuung. Die Investitionen dienen der Vorbe-
reitung eines bundesweiten Rechtsanspruchs auf Ganztagsbe-
treuung im Grundschulalter, der ab 2025 in Kraft treten soll. 
https://kurzelinks.de/e0gk

Hebammensprechstunde bietet wieder persönliche 
Kontakte
Ab August sind die Hebammensprechstunden in Sigmarin-
gen, Bad Saulgau und Gammertingen wieder für den persön-
lichen Kontakt geöffnet
Die Hebammensprechstunde in Bad Saulgau wird erweitert
Die Hebammensprechstunden im Landkreis Sigmaringen sind 
ein kostenloses Angebot für alle Schwangeren und Eltern mit 
Kindern im ersten Lebensjahr. Diese können sich bei Fragen, 
Unsicherheiten und Problemen vertrauensvoll an eine erfah-
rene Hebamme wenden. Aber auch dieses Beratungsangebot 
war durch den Corona-Lock-Down betroffen. Durch die Kontakt-
sperre konnte den ratsuchenden Eltern nur telefonisch zur Seite 
gestanden werden. Jetzt ist eine persönliche Beratung wieder 
möglich. Die Hebammen sind erleichtert, sind doch gerade durch 
Corona zahlreiche neue Fragen aufgetaucht: „Die werdenden El-
tern machten sich in dieser Zeit Sorgen, wie es bei der Geburt im 
Krankenhaus läuft, ob etwa der Partner mit in den Kreissaal darf. 
Gott sei Dank konnte ich sie an dieser Stelle beruhigen. In den Ge-
burtskliniken im Landkreis Sigmaringen waren die Besuche zwar 
eingeschränkt, aber die Väter durften bei der Geburt dabei sein“, 
berichtet Petra Brodmann, eine der Hebammen, die in der Heb-
ammensprechstunde in Sigmaringen tätig ist. „Ansonsten riefen 
die Eltern mit Themen an, die immer aktuell sind“, meint Melanie 
Gottwalt, Hebamme der Sprechstunde in Gammertingen. „Es ka-
men viele Fragen zum Stillen, wie das mit dem Zufüttern und der 
Beikost funktioniert oder wie man sein Baby unterstützen kann, 
wenn es sehr unruhig ist.“ „Manche Schwangere meldeten sich, 
da sie keine Nachsorgehebamme gefunden hatten, ein Thema, 
das immer wieder brennt,“ berichtet Claudia Maier-Weiß, eine 
der Hebammen der Sprechstunde in Bad Saulgau, „hier versu-
chen wir zu größtmöglich zu unterstützen und laden die Frauen 
ein, sich immer wieder an Hebammensprechstunde zu wenden.“ 
Was alle Hebammen während der Zeit der telefonischen Bera-
tung wahrgenommen haben: Die Schwangeren und Eltern brau-
chen in vielen Fällen den persönlichen Kontakt um ihre Sorgen 
und Probleme ansprechen zu können. Vor allem, wenn man sich 
noch nicht kennt. Die telefonische Beratung lässt viele Themen 
wie die Gewichtskontrolle des Babys oder einen medizinischen 
Blick bei körperlichen Problemen des Babys oder der Mutter 
nicht zu. Vielen mag auch der Griff zum Telefonhörer eine Hür-
de sein, vor allem, wenn es schwer fällt deutsch zu sprechen. 
Nicht deutsch sprechende Eltern, die sonst jemanden zum Dol-
metschen dabei haben, meldeten sich kaum per Telefon in der 
Hebammensprechstunde. „Deshalb sind wir sehr froh, wenn die 
Sprechstunden wieder im persönlichen Kontakt stattfinden, und 
wir die Eltern wieder in vollem Umfang unterstützen können. Vor 
allem jetzt in der Urlaubszeit sind die Nachsorgehebammen wirk-
lich entlastet, wenn sie die Eltern an die Hebammensprechstunde 
verweisen können und sie dort gut versorgt wissen“, sagt Alina 
Schorp, in der Sprechstunde in Bad Saulgau tätig, die nun ab Au-
gust sogar noch um einen Termin in der Woche erweitert wird. 

„Das freut uns besonders“, sagt Barbara Latzel, Leiterin der Fach-
stelle „Familie am Start“ des Landkreises Sigmaringen, an der die 
Hebammensprechstunden 2016 ins Leben gerufen wurden und 
seither koordiniert werden. „Die Sprechstunden werden wieder 
für den persönlichen Kontakt geöffnet und gleichzeitig kann am 
Freitagvormittag in Bad Saulgau eine weitere Hebammensprech-
stunde angeboten werden. Annette Mett, ebenso eine erfahrene 
Hebamme, wird diese zukünftig ausrichten. Möglich wurde dies 
durch ein Projekt des Fachbereich Gesundheit des Landkreises 
Sigmaringen. Nun hoffen wir alle, dass es keinen zweiten Corona-
Lock-Down geben wird“.

Hebammensprechstunden Bad Saulgau:
Die Hebammensprechstunden in Bad Saulgau finden jeden Mon-
tag, von 16:00 bis 18:00 Uhr und neu: ab August 2020 jeden 
Freitag von 9:30 bis 11:30 Uhr im Haus Rosengarten, Kaiserstra-
ße 62, statt.

Hebammensprechstunde Sigmaringen:
Die Hebammensprechstunde in Sigmaringen findet jeden Diens-
tag, von 9:00 bis 12:00 Uhr im Gesundheitsamt, Hohenzollern-
straße 12, statt.

Hebammensprechstunde Gammertingen:
Die Hebammensprechstunde in Gammertingen findet jeden  
1. Montag im Monat, von 10:30 bis 12:00 Uhr im Familienzentrum 
St. Martin, Kiverlinstraße 4, statt, allerdings nur während der Öff-
nungszeiten des Kindergartens. Deshalb hier die erste Sprech-
stunde erst wieder am Montag, den 07. September 2020!

Reguläre telefonische Hebammensprechstunde
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr sind die Hebammen der Heb-
ammensprechstunde auch telefonisch zu erreichen, unter der Te-
lefonnummer: 07571 102-6422.
Die Hebammensprechstunden finden auch während der Ferien-
zeiten statt. Ausgenommen sind Feiertage. Die Beratung in der 
Hebammensprechstunde ist kostenlos und kann ohne ärztliche 
Überweisung und vorherige Terminvereinbarung wahrgenom-
men werden. Bitte bringen Sie eine Mund-Nasen-Schutzmas-
ke mit und beachten Sie die Hygiene– und Abstandsregeln. 
Vor Ort gelten die jeweiligen Hygienemaßnahmen.
Die Hebammensprechstunden sind ein Angebot der Fachstelle 
„Familie am Start“ und werden gefördert von der Bundesstiftung 
Frühe Hilfen.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Land-
kreises: landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde.

Kontakt:
„Familie am Start“ - Fachstelle für Frühe Hilfen und Beratung,
Tel.: 07571 102-4266, E-Mail: familieamstart@lrasig.de
Nähere Informationen zu weiteren Angeboten: www.landkreis-
sigmaringen.de/familieamstart

Kfz-Altkennzeichen: So geht´s weiter
Der Kreistag des Landkreis Sigmaringen hat in seiner Sitzung am 
27.07.2020 beschlossen, dass im Landkreis Sigmaringen die Alt-
kennzeichen SLG, ÜB und STO wieder ausgegeben werden dür-
fen. Die Altkennzeichen werden durch die Zulassungsbehörde 
zusätzlich zum Kennzeichen SIG ausgegeben. Ab wann die Aus-
gabe von Altkennzeichen erfolgen wird, kann das Landratsamt 
Sigmaringen noch nicht sagen, rechnet jedoch mit einer Einfüh-
rung gegen Ende des Jahres. „Wir werden alles unternehmen um 
unseren Bürgerinnen und Bürgern schnellstmöglich den Zugang 
zu Altkennzeichen zu ermöglichen“, erklärt Anselm Hipp, Leiter 
des Fachbereichs Bürgerservice. Allerdings müssen hierfür noch 
verschiedene Punkte durch die Behörde umgesetzt werden. „Für 
die Altkennzeichen ist eine Genehmigung durch das Bundesmi-
nisterium für Verkehr und digitale Infrastruktur erforderlich, die 
das Landratsamt zuerst einholen muss. Außerdem muss mit fünf 
Nachbarlandkreisen ein Bewirtschaftungskonzept erarbeitet 
werden. Die eingesetzte Zulassungssoftware muss umgestellt 
werden und es müssen neue Antragsformulare gedruckt wer-
den“, berichtet Anselm Hipp. Eine Online-Reservierung ist erst ca. 
3 Wochen vor Einführung der Altkennzeichen möglich. Wenn es 
soweit sein wird, wird das Landratsamt wieder informieren.
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Die Kennzeichen SLG, ÜB und STO ohne besondere Buchstaben- 
oder Zahlenkombinationen sind keine Wunschkennzeichen. Eine 
Wunschkennzeichengebühr von 10,20 Euro fällt erst an, wenn 
eine bestimmte Buchstaben- oder Zahlenkombination gewählt 
wird. Für eine Umschreibung fallen 27,60 Euro zuzüglich Doku-
mentengebühren an, für eine Zulassung 27,00 Euro zuzüglich 
Dokumentengebühren.
Aktuelle Informationen zum Thema Altkennzeichen finden Sie 
auch online unter www.landkreis-sigmaringen.de (Schnellzugriff: 
Kfz-Zulassung).

Deutsche Rentenversicherung

Zwei Frauen in die Geschäftsführung gewählt
(DRV BW) Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg bekommt zwei neue Direktorinnen: Gabriele 
Frenzer-Wolf und Saskia Wollny werden ab 1. November 2020 
gemeinsam mit dem Ersten Direktor Andreas Schwarz (59) die 
Geschäftsführung des gesetzlichen Rentenversicherungsträgers 
bilden. Pandemiebedingt wählte die Vertreterversammlung der 
DRV Baden-Württemberg die zwei neuen Geschäftsführerinnen 
in einem schriftlichen Abstimmungsverfahren, das am 24. Juli 
2020 endete. Mit Gabriele Frenzer-Wolf und Saskia Wollny erhält 
die DRV Baden-Württemberg zwei Direktorinnen, die sowohl 
Führungserfahrung mitbringen als auch mit der gesetzlichen 
Rentenversicherung bestens vertraut sind.
Gabriele Frenzer-Wolf (56) studierte Rechtswissenschaften in 
Freiburg und ist seit 2013 stellvertretende Vorsitzende des Deut-
schen Gewerkschaftsbundes (DGB) Baden-Württemberg. Zuvor 
arbeitete sie als Rechtsanwältin und bei der Gewerkschaft Verdi 
als Landesbezirksfrauensekretärin. Als ehrenamtlich alternieren-
de Vorsitzende der Vertreterversammlungen der DRV auf Lan-
des- und Bundesebene engagierte sie sich für die Interessen der 
Versicherten.
Saskia Wollny (53) arbeitete nach ihrem Studium der Betriebs-
wirtschaft in Passau im Marketing. Ab 2003 war sie bei der Bun-
desagentur für Arbeit in verschiedenen Leitungsfunktionen tätig. 
2014 wechselte Saskia Wollny als Mitglied der Geschäftsführung 
zur DRV Rheinland-Pfalz und war dort fünf Jahre Erste Direktorin.
Frenzer-Wolf und Wollny ersetzen damit ab Herbst 2020 die bis-
herigen Mitglieder der Geschäftsführung Direktorin Elisabeth 
Benöhr und Direktor Volkart Steiner. Beide gehen altersbedingt 
in den Ruhestand.

Zur Person Gabriele Frenzer-Wolf:
Gabriele Frenzer-Wolf stammt aus Lahr/Schwarzwald in Baden-
Württemberg. Sie ist verheiratet und hat zwei Töchter. Nach ih-
rem Abitur in Ettenheim studierte Frenzer-Wolf von 1982 bis 
1988 Rechtswissenschaften mit dem Wahlfach Arbeit und soziale 
Sicherung an der Universität Freiburg. Nach ihrem Referendariat 
in Karlsruhe legte sie 1991 das zweite juristische Staatsexamen ab 
und arbeitete als Rechtsanwältin in Karlsruhe. Nach Stationen als 
juristische Sachbearbeiterin und Rechtssekretärin bei den Tech-
nischen Werken Stuttgart und bei der Deutschen Angestellten-
Gewerkschaft (DAG) war sie ab 2000 bei Verdi im Bezirk Stuttgart 
im gewerkschaftlichen Rechtsschutz beschäftigt, seit 2009 als 
Verdi-Landesbezirksfrauensekretärin. 2017 war Gabriele Frenzer-
Wolf Mitglied der unabhängigen Kommission zur Altersversor-
gung der Abgeordneten des Landtages Baden-Württemberg. 
Ehrenamtlich ist sie unter anderem alternierende Vorsitzende 
der Konflikthotline Baden-Württemberg e. V. Ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit als alternierende Vorsitzende der Vertreterversammlun-
gen der DRV Baden-Württemberg und der DRV Bund hat sie im 
März 2020 aufgrund des geplanten Wechsels in die Geschäftsfüh-
rung der DRV Baden-Württemberg aufgegeben.

Zur Person Saskia Wollny:
Saskia Wollny ist in Herford in Nordrhein-Westfalen geboren. Sie 
ist verheiratet und hat drei Kinder. Nach dem Abitur machte sie 
eine Ausbildung zur Speditionskauffrau und studierte anschlie-

ßend an der Universität Passau Betriebswirtschaft. Von 1995 bis 
2001 arbeitete sie im Bereich Marketing in der Wirtschaft. 2003 
wechselte sie zur Bundesagentur für Arbeit, bei der sie zuletzt 
das Servicehaus leitete. Im November 2014 trat sie als Direktorin 
in die Geschäftsführung der DRV Rheinland-Pfalz ein und leitete 
dort seit Juni 2015 als Erste Direktorin die Geschicke des Renten-
versicherungsträgers mit 2.200 Beschäftigten. In dieser Zeit hat 
Saskia Wollny bereits die südwestdeutschen Rentenversiche-
rungsträger, zu denen auch die DRV Baden-Württemberg gehört, 
auf Bundesebene in verschiedenen Gremien vertreten.

Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst
Tierärztlicher Notdienst vom 02.08.-30.08.2020
Für alle Tiere:

Dr. Busch, Sigmaringen Tel: 07571/13654
Notdienst für Kleintiere und Pferde: 
02.08.2020 Dr. Metzger, Straßberg Tel: 07434/316030
09.08.2020 Dr. Eggert, 

Albstadt-Truchtelfingen Tel: 07432/99060  
16.08.2020 Dr. Niebling, 

Albstadt-Tailfingen Tel: 07432/13646
23.08.2020 Dr. Steinwandel, 

Albstadt-Ebingen Tel: 07431/590600
30.08.2020 Dr. Metzger, Straßberg Tel: 07434/316030

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 31/32/33/34/35/2020
In der Zeit vom 03.08.2020 bis einschließlich 30.08.2020 fin-
det kein Schießen statt.
„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist lebens-
gefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern und sonsti-
gem Sportgerät)!

Nachrichten v. Kindergarten

 
Kindergarten St. Raphael

Pilotprojekt „Wo kommen unsere Lebensmittel her?“ vom 
OGV Balingen gestartet
Im Kindergarten St. Raphael in Schwenningen hat der Obst- 
und Gartenbauverein Balingen e.V. das Pilotprojekt „Wo kom-
men unsere Lebensmittel her?“ gestartet. Die Mitglieder des 
OGV stellen aus Abfallholz oder Einwegpaletten, die Günter 
Binder von der Zimmerei in Rosenfeld besorgt, individuelle 
Hochbeete her. Diese sollen den Kindergärten und Schulen für 
die pädagogische Arbeit zur Verfügung gestellt werden. Bei 
den Hochbeeten wird darauf geachtet, dass sie in kindgerech-
ter Höhe und mobil sind, um diese auch für Anschauungszwe-
cke in den Innenbereich rollen zu können. Um die Unkosten zu 
decken soll mit ansässigen Firmen, Eltern, dem Landratsamt 
oder der AOK zusammengearbeitet werden. Die Schriftführe-
rin des OGV, Alexandra Gauggel, übernahm den organisato-
rischen Part mit der Kindergartenleitung Simone Mauch und 
die für das Projekt verantwortliche Erzieherin Diana Gauggel. 
Während der Corona-Pause des Kindergartens St. Raphael wur-
den die Hochbeete vom Vorstand des Obst- und Gartenbauver-
eins Klaus Rötzer mit den Mitgliedern Alexandra Gauggel und 
Michael Effinger angeliefert. Gemeinsam mit den Erzieherinnen 
Irene Eisemann, Marion Schwanz und Diana Gauggel stellte der 
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OGV die Hochbeete auf und bereitete diese mit den gespende-
ten Pflanzen und Samen der Gärtnerei Sämann und der Erde von 
Familie Buck aus Schwenningen zum Bepflanzen vor. 

 
Hochbeetgruppe Blau

Die Kinder der Notgruppe konnten diese dann einpflanzen und 
einsäen. Nun war erstmal warten und pflegen der Beete ange-
sagt. Nach und nach sah man Radieschen, Salat und Kohlrabi 
wachsen, Kapuzinerkresse erblühen und Erdbeeren reifen.
Auch der Kindergarten startete wieder mit dem eingeschränkten 
Regelbetrieb und mehr Kinder und Eltern konnten die Hochbee-
te bestaunen, beim Pflegen helfen und die Pflanzen beim Wach-
sen und Reifen beobachten.

 
Hochbeetgruppe Grün Fotos: Kindergarten St. Raphael

Für den Fototermin sind die beiden Projektverantwortlichen 
Klaus Rötzer und Alexandra Gauggel vom Obst- und Gartenbau-
verein e.V. nochmals angereist und stehen dem Kindergarten 
weiterhin für die Projektbegleitung zur Verfügung. Ebenso die 
AOK Baden-Württemberg, die die Kosten für das Projekt über-
nommen hat. Die Erzieherinnen und Kinder haben sich riesig 
über die Hochbeete gefreut und möchten diese nun im Alltag in 
ihre pädagogische Arbeit integrieren. „Die Hochbeete sollen mit 
den Kindern jährlich neu angelegt werden“, so die Kindergarten-
leitung Simone Mauch. So können die Kinder verschiedene Pflan-
zen beim Wachsen beobachten, diese pflegen und hoffentlich 
auch ernten. Ein großes Dankeschön von Seiten des Kindergar-
tens St. Raphael an alle Verantwortlichen, die dazu beigetragen 
haben, dieses tolle Projekt zu verwirklichen.

Nachrichten der Schulen

 Nachbarschaftsgrundschule 
Schwenningen

Informationen zum Schuljahresbeginn 2020/2021

Unterrichtsbeginn
Am Montag, dem 14. September 2020 beginnt der Unterricht 
für die Klassen 2 – 4 um 08.30 Uhr. Unterrichtsschluss ist um 
11.55 Uhr.  
Die Hausener Kinder bitten wir, den zweiten Bus (8.07 Uhr ab 
Hausen im Tal, Rathaus) zu nutzen. Wir holen diese dann am Ha-
senplatz ab.
Nachmittagsunterricht
Der Nachmittagsunterricht beginnt ab dem 21. September 
2020 für die Klassen 3 und 4.

Nachmittagsbetreuung
Die Nachmittagsbetreuung findet regulär ab dem ersten Schul-
tag statt.
Einschulung
Die Einschulungsfeier für die neuen Erstklässler findet am Frei-
tag, dem 18. September 2020 um 16.30 Uhr in der Heuberg-
halle statt.
Hierzu laden wir unsere neuen Schüler, Eltern, Geschwister und 
Großeltern ein.
Wir wünschen allen einen guten Start ins neue Schuljahr!
Michael Klie

 
Realschule Meßstetten

Preise und Belobigungen im Schuljahr 2019/2020
Klasse 5A
Preise: Denis Hartmann, Elisa Kippenhan, Elias Quarleiter, Jonas 
Schinacher
Belobigungen: Anna-Lena Dommes, Mia Sophie Eppler, Charlot-
ta Mengis, Rico Reuß, Emily Seifert, Johanna Pauline Sieber, Falco 
Steidle, Sandro Maurice Zirn
Klasse 5B
Preise: Maximilian Graf, Elin Mutscheller, Olivia Sisto
Belobigungen: Niklas Behnke, Jana Marie Braun, Emely Franke, 
Josephine Fritz, Janin Heide, Lina Mattulat, Hannah Raiber
Klasse 6A
Preise: Theresa Beck, Jannick Buhl, Valentin Butz, Anna Deufel, 
Linus Gebhardt, Tom Kaiser, Jonah Raiber, Maike Reiser, Fabian 
Schmidt, Katharina Steidle, Leonie Stier, Annika Vögele
Belobigungen: Emma Deufel, Noah Hemmes, Leo Müller, Celine 
Seltmann, Jule Weber
Klasse 6B
Preise: Marco Dinse, Kacper Domzalski, Svenja Glückler, Alexan-
der Ristok, Julia Sigmunczyk
Belobigungen: Xenia Bajdel, Emily Bianco, Annika Huber, Levin 
Koch, Julian Rau, Darja Sawinow
Klasse 7A
Belobigungen: Hanna Deufel, Angelina Endres, Maximilian Lind-
ner, Kaija Siber, Sina Tiefenbach
Klasse 7B
Preise: Matthias Beck, Jonas Gulde
Belobigungen: Jessica Angst, Vroni Bosch, Lara Hanzek, Melina 
Niedzwetzki, Valentin Relatic
Klasse 8A
Preise: Nora Berger, Jana Gebhardt, Lara Kaiser, Sina Schellinger
Belobigungen: Lea Berger, Jonathan Gänßlen, Florian Schmidt, 
Lena Zirn
Klasse 8B
Belobigungen: Nadja Huber, Melissa Kassner, Luca Iven Sauer, 
Sarah Steger, Jasmin Unsöld, Lorena Weißmann, Luca Jay Wieder-
anders
Klasse 9A
Preise: Jonas Seltmann, Lena Eileen Wiederanders
Belobigungen: Anna-Lena Beck, Jakob Himmelsbach, Lara Klei-
ner, Dávid Micheu, Lukas Straub
Klasse 9B
Preise: Tim Gerstenecker, Julia Rucinski, Larissa Sauter
Belobigungen: Marcel Brikmann, Annika Dommes, Simon Endres, 
Eva Fetzer, Svenja Junker, Daniel Mechling, Sofia Moser, Anna-
Luisa Roth, Vanessa Tscherny, Jolina Wäschle
Klasse 10A
Preise: Nele Deufel, Anna Gutmann, Janine Hemmes, Daniel Leb-
herz, Mike Quarleiter, Elina Raiber, Lisa Schinacher, Leonie Stadler
Belobigungen: Maike Abt, Annika Bosch, Nadine Graf, Lucas Haj-
du, Katharina Knoke, Maike Schorer, Jana Smolle
Klasse 10B
Preise: Laura Berger, Amelie Blank, Nina Fuchs, Maria Kohn, Julia 
Mattes
Belobigungen: Lena Bengel, Jonas Dinser, Niklas Graß, Angelina 
Haug, Sina Häußler, Sina Heinemann, Nele Koch, Sailung Sauer, 
Nico Vollmer
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Gymnasium Meßstetten

Abitur 2020 – mit Abstand am besten: Abinauten heben 
trotz Corona ab
„Keine Überflieger, trotzdem abgehoben“ lautet das Motto der 
diesjährigen 19 Abiturienten und Abiturientinnen aus Meßstet-
ten. Von ihrer Basis aus, dem von sich aus schon 950 Meter hoch 
liegendem Gymnasium, entließ Schulleiter Norbert Kantimm am 
Freitag den 24.7.2020 die selbst ernannten Abinauten hinaus in 
die weite Welt, diese und sicher auch sich selbst zu erforschen. 
Vielleicht keine Überflieger, aber ein kleiner und feiner, mit einer 
Durchschnittsnote von 2,3 und 25 % Preisträgern erfolgreicher 
Jahrgang, bestehend aus Laura Abt, Florian Blank, Elena Bodmer, 
Aline Buhl, Marco Eisemann, Marco Mauz, Manuel Horn, Lena 
Keppeler, Patrick Lebherz, Lea Mattes, Alisia Mogosescu, Vanessa 
Moser, Kai Müller, Liesa Müller, Sophie Nowacki, Rebecca Renz, 
Lena Sauter, Annalena Schledzewski und Nina Veeser durfte das 
bestandene Abitur feiern.
Nicht nur das diesjährige Abitur, auch die dazugehörende Feier 
musste dieses Jahr aufgrund der Coronapandemie den besonde-
ren Begebenheiten angepasst werden. Ein klassischer Abiball in 
der Halle war nicht möglich, so dass die diesjährige Feier direkt an 
der Schule unter freiem Himmel und mit deutlich weniger Gästen 
stattfand. Doch wie so oft ist „anders“ nicht unbedingt schlechter. 
Die festlich eingedeckten Stehtische, eine eigene Band, glitzern-
de Luftballons und vor allem die 19 stilvoll gekleideten Absolven-
ten und Absolventinnen in Anzug und Abendkleid verliehen dem 
(für den Heuberg) lauen Sommerabend eine wunderbare Atmo-
sphäre. Trotz des einzuhaltenden Abstandes und den notwendi-
gen vorherrschenden Hygienemaßnahmen gelang es allen, eine 
festliche, kurzweilige und erfrischende Feier zu gestalten.

 
Die Abiturienten 

Nach der Begrüßung der Gäste durch die Abiturientin Lea Mat-
tes stimmte die aus ehemaligen Schülern und der Lehrkraft Marc 
Peter bestehende Band „Magic Tones“ alle Anwesenden auf die 
Feier ein und sorgte auch später immer wieder für eine gelunge-
ne musikalische Umrahmung. Anschließend hielt Schulleiter Nor-
bert Kantimm die erste Rede des Abends, in der er ausgehend 
von dem selbst gewählten Motto der Abiturienten ihre schuli-
sche Laufbahn sowie ihren Schulalltag mit den Anforderungen 
und Tätigkeiten angehender Astronauten verglich. Er zeigte da-
bei einige Parallelen zwischen Weltraum und Meßstetter Realität 
auf, einschließlich eines kleinen auflockernden Experimentes 
mit dem Jahrgang, um zu testen, welche Eigenschaften für eine 
gelungene Laufbahn als Weltraumforscher schon vorhanden 
sind. Am Ende richtete er noch dankende Worte an Kollegen, 
die Verwaltung und alle Eltern und engagierten Mitwirkenden. 
Auch Herr Rentschler (Elternbeiratsvorsitzender) und Herr Egger 
(Vorsitzender des Fördervereins) sprachen in ihrer Funktion Gruß-
worte und verwiesen auf die positive Seite der krisenbedingten 
Veränderungen. So mussten oder konnten die diesjährigen Abi-
turienten und Abiturientinnen die Relevanz eines selbständigen 
und selbst organisierten Lernens und Handeln früh kennenler-
nen, was sicher für ihren weiteren Weg eine Bereicherung dar-
stellt. Die Abiturientin Lena Keppeler durfte dann die Abschluss-
rede halten, in welcher sie beeindruckend in gereimter Form die 
achtjährige Schulzeit mit all ihren Höhen und Tiefen, fröhlichen 

und besinnlichen Momenten und vielen gemeinsamen Erlebnis-
sen noch einmal fiktiv an allen vorbeiziehen ließ.

 
Schulleiter Norbert Kantimm spricht seine Absolventen an 
Es folgte der mit Spannung erwartete Teil der Übergabe der 
Zeugnisse mit Preisen und Belobigungen (jeweils ein individu-
ell ausgesuchtes Buch) sowie der verschiedenen Sonderpreise 
durch Schulleiter Norbert Kantimm und seinen Stellvertreter 
Arne Jessen. Das Überreichen der Zeugnisse fand dieses Jahr mit 
gebührendem Abstand statt, der klassische Handschlag wurde 
durch den neuen „Coronagruß“ mit Ellenbogen durch die Tutorin 
Alexandra Löffler ersetzt. Hervorgehoben bei der Preisverleihung 
hat sich Lea Mattes mit dem Preis für das beste Abitur, gestiftet 
von der Firma Interstuhl, dem Preis der Deutschen Mathemati-
ker-Vereinigung und dem Preis für herausragende Leistungen in 
Gemeinschaftskunde sowie Patrick Lebherz, welcher aufgrund 
seiner vielseitig gezeigten sehr guten Leistungen und seiner Per-
sönlichkeit für die Studienstiftung des deutschen Volkes empfoh-
len wird. Des Weiteren erhielt er den Preis der Deutschen Physika-
lischen Gesellschaft für herausragende Leistungen in Physik. Den 
Preis der besten Leistung im mathematisch-naturwissenschaftli-
chen Aufgabenfeld (gestiftet von der Firma Mattes & Ammann) 
erhielt Liesa Müller, im gesellschaftswissenschaftlichen Aufga-
benfeld (gestiftet von den Firmen Sanetta und Mattes & Amman) 
Elena Bodmer und im sprachlich-künstlerischen Bereich (gestiftet 
von der Firma Sanetta) Lena Sauter. Diese erhielt ebenfalls den 
von Reinhard Schuttkowski überreichten Paul-Schempp-Preis der 
evangelischen Landeskirche. Die größte Leistungssteigerung ab 
Klasse 10 konnte Elena Bodmer vorzeigen (+0,5) und wurde hier-
für vom Förderverein des Gymnasiums Meßstetten belohnt.
Nach einigen Dankesworten und Geschenken der Abiturienten 
und Abiturientinnen an ihre Lehrkräfte konnte der erfolgreiche 
Abend mit untergehender Sonne, einem Glas Sekt und noch vie-
len persönlichen Gesprächen ausklingen.

 
Tutorin Alexandra Löffler mit Abiturient Marco Eisemann beim „Co-
ronagruß“. Fotos: Gymnasium Meßstetten

Rauchmelder retten Leben
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Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 01.08.2020 - 30.08.2020
Samstag, 01.08.
Schwenningen 18:30 Uhr  Eucharistiefeier zum Gedenken an 

einen verstorbenen Vater

Sonntag, 02.08.  - 18. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 55,1-3 L2: Röm 8,35.37-39
Heinstetten  09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Hartheim   10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 09.08.  - 19. Sonntag im Jahreskreis
L1: 1 Kön 19,9a.11-13a  L2: Röm 9,1-5
Hartheim   09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Heinstetten  10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag, 15.08.
Heinstetten  18:30 Uhr   Eucharistiefeier mit Segnung der 

Kräuter

Sonntag, 16.08.  - 20. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 56,1.6-7  L2: Röm 11,13-15.29-32
Hartheim   10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten  10:30 Uhr   Freiluftgottesdienst mit Segnung 

der Kräuter auf der Wiese bei der 
Kirche. Bitte beachten Sie den unten 
stehen Artikel.

Stetten a.k.M. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 23.08.  - 21. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 22,19-23  L2: Röm 11,33-36
Heinstetten  09.00 Uhr  Eucharistiefeier
Schwenningen 10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 30.08.  - 22. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jer 20,7-9  L2: Röm 12,1-2
Schwenningen 09:00 Uhr   Eucharistiefeier zum Gedenken an 

einen verstorbenen Vater
Heinstetten  10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr   Wort-Gottes-Feier als Freiluftgottes-

dienst auf dem Schlosshof in Stet-
ten a.k.M. Bitte beachten Sie dazu 
den untenstehenden Artikel.

Hartheim   10:30 Uhr  Eucharistiefeier

Gebetskreise
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 15:00 Uhr in der Kirche

Kirche Heinstetten
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:30 Uhr

Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage:
Pfarrer Markus Manter Tel.: 07573/2215
markus.manter@se-heuberg.de

Diakon Michael Adelbert Tel.: 07573/2215
michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerlichen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon unter privater Telefonnummer 07573/5591 mel-
den.

Das Pfarrbüro ist ab sofort für den Publikumsverkehr wieder 
geöffnet.
Bitte sind Sie aber weiterhin so nett und suchen das Pfarrbüro nur 
persönlich auf, wenn es für Ihr Anliegen notwendig ist.
Ansonsten nehmen Sie bitte gerne per Telefon oder E-Mail mit 
uns Kontakt auf.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M.
Montag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch  14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
* Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
Tel.: 07573/2215, E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Änderung der E-Mail-Adresse
Bitte beachten Sie, dass sich die E-Mail-Adresse von Herr Diakon 
Michael Adelbert geändert hat. Seine neue E-Mail lautet: micha-
el.adelbert@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen
Informationen zur konstituierenden Sitzung des Pfarrge-
meinderates und Stiftungsrates vom 21.07.2020
Liebe Mitglieder der Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit,
es freut mich, Ihnen mitteilen zu können, dass am 21.07.2020 die 
konstituierende Sitzung des Pfarrgemeinderates und des Stif-
tungsrates stattgefunden hat. In dieser Sitzung wurden die Äm-
ter und Aufgaben gewählt und vergeben.
Als Vorsitzender des Pfarrgemeinderates wurde gewählt Herr Lu-
kas Hahn, Stetten a.k.M., als stellvertretende Vorsitzende wurde 
gewählt Frau Jana Stopper, Meßstetten-Heinstetten und als wei-
teres stimmberechtigtes Mitglied des Vorstandes mit der Aufga-
be des Schriftführers wurde gewählt Herr Reinhold Löffler, Stet-
ten a.k.M.-Storzingen.
Der neu konstituierte Stiftungsrat setzt sich wie folgt zusam-
men:
Als stellvertretender Vorsitzender des Stiftungsrates wurde ge-
wählt Herr Siegbert Raiber, Meßstetten-Heinstetten.
Als Vorsitzender des Pfarrgemeinderates ist kraft Amtes Mitglied 
des Stiftungsrates Herr Lukas Hahn, Stetten a.k.M.
Weitere gewählte Mitglieder sind Frau Elisabeth Dannecker, 
Schwenningen, Frau Gabriele Hotz, Stetten a.k.M.-Frohnstetten, 
Herr Reinhold Löffler, Stetten a.k.M.-Storzingen und Frau Ingrid 
Schüßler, Meßstetten-Hartheim.
Als Vertreterinnen für den Dekanatsrat wurden gewählt Frau 
Claudia Bubser, Stetten a.k.M. und Frau Jana Stopper, Meßstet-
ten-Heinstetten.
Als Vertreterinnen für die kirchliche Sozialstation im Dekanat 
Sigmaringen-Meßkirch wurden gewählt Frau Gabriele Hotz, Stet-
ten a.k.M.-Frohnstetten und Frau Gerda Werner, Stetten a.k.M. In 
diesem Gremium ist Mitglied kraft Amtes der stellvertretende 
Vorsitzende des Stiftungsrats Herr Siegbert Raiber, Meßstetten-
Heinstetten.
Als Vertreterinnen im Caritasverband für das Dekanat Sigmarin-
gen-Meßkirch wurden gewählt Frau Daniela Bosch, Stetten a.k.M., 
Frau Claudia Bubser, Stetten a.k.M., Frau Christine Himmelsbach, 
Schwenningen und Frau Gerda Werner, Stetten a.k.M.
Als Vertreterin für den ökumenischen Förderverein Nächsten-
hilfe Stetten a.k.M. wurde gewählt Frau Christine Rebholz, Stet-
ten a.k.M.
Als Vertreter für den Förderverein Zukunft für Kinder in Afrika 
wurde gewählt Herr Armin Dreher, Stetten a.k.M.
Als Vertreterin für die Hilde- und Eugenia-Beil-Stiftung wurde 
gewählt Frau Daniela Bosch, Stetten a.k.M.
Von ganzem Herzen bedanke ich mich bei allen, die sich bereit 
erklärt haben ein Amt bzw. eine Funktion zu übernehmen. Be-
sonders danken möchte ich Herrn Lukas Hahn für seine Bereit-
schaft den Vorsitz des Pfarrgemeinderates zu übernehmen. Für 
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alle Aufgaben wünsche ich viel Freude, gutes Gelingen und vor 
allem Gottes Segen.
Darüber hinaus wurden die ausgeschiedenen Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates durch ein ausführliches Wort des Dankes 
und mit der Überreichung eines kleinen Geschenkes verabschie-
det. Diese sind: Herr Josef Blank, Stetten a.k.M., Herr Daniel Bosch, 
Stetten a.k.M., Frau Anna Deufel, Schwenningen, Herr Ottmar 
Dreher, Stetten a.k.M.-Frohnstetten, Herr Frank Entreß, Schwen-
ningen, Frau Stephanie Escher, Schwenningen, Herr Tiburt Glat-
tes, Stetten a.k.M.-Frohnstetten, Herr Oliver Merz, Schwenningen, 
Herr Otto Murgas, Stetten a.k.M., Frau Martina Sieber, Stetten 
a.k.M., Herr Robin Sieber, Stetten a.k.M., Herr Berthold Steidle, 
Meßstetten-Heinstetten.
Auch an dieser Stelle möchte ich mich nochmals herzlich bei den 
ausgeschiedenen Mitgliedern des Pfarrgemeinderates für das 
jahrelange Engagement im Pfarrgemeinderat und darüber hin-
aus ganz herzlich bedanken.
Vergelts Gott für alles, was sie im Dienst an und in der Seelsorge-
einheit geleistet haben.
Für unsere gemeinsame Zukunft bitte ich Gott um sein Weggeleit 
und seinen Segen.
Herzlichst,
Ihr Pfarrer Markus Manter

Am Sonntag, 16.08.2020 findet um 10:30 Uhr
ein Freiluftgottesdienst in Frohnstetten auf der Wiese bei der 
Kirche St. Silvester statt.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst bei der Überda-
chung auf dem Sportplatz in Frohnstetten statt.
Bitte bringen Sie Ihre eigene Sitzgelegenheit mit. Vielen Dank.

Am Sonntag, 30.08.2020 findet um 10:30 Uhr
ein Freiluftgottesdienst in Stetten a.k.M. auf dem Schlosshof 
statt.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Mauritius in Stetten a.k.M. statt.
Bitte bringen Sie Ihre eigene Sitzgelegenheit mit. Vielen Dank.

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen: 

Sonntag, 2. August 2020 
(8. Sonntag n. Trinitatis)
10:00 Uhr Gottesdienst (mit Präd. S. Nörtemann) in der evang. 
Kirche 

Sonntag, 9. August 2020 
(9. Sonntag n. Trinitatis)
10:00 Uhr   Gottesdienst (mit Präd. Elfr. Müller) in der evang. 

Kirche 
11:00 Uhr    Taufgottesdienst für Lian Luft, Stetten a.k.M. 

mit der Taufgesellschaft mit (mit Präd. Elfr. Mül-
ler) in der evang. Kirche

Sonntag, 16. Aug. 2020 
(10. Sonntag n. Trinitatis)
10:00 Uhr   Gottesdienst (mit Präd. Elfr. Müller) in der evang. 

Kirche 
Die Kollekte an diesem Sonntag ist für Zeichen der Versöh-
nung mit Israel bestimmt.

Sonntag, 23. Aug. 2020 
(11. Sonntag n. Trinitatis)
10:00 Uhr  Gottesdienst (mit Präd. Bernd Preiß) Evang. Kirche 

Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde,
Gottesdienste können - unter Einhaltung strenger Hygienevor-
schriften und Abstandsregeln - wieder gefeiert werden. (Siehe 
Hinweise am Eingang und im Kirchenraum!)

Da ein Mindestabstand einzuhalten ist, müssen wir die Anzahl 
der Teilnehmer beschränken (20 bzw. 24 Personen).
Wir freuen uns auf Sie! Bleiben Sie gesund!

In eigener Sache:
Taufen in der Kirche sind wieder möglich. Termine können mit 
dem Pfarrbüro abgesprochen werden.
Die Taufen finden bis auf weiteres sonntags um 11:00 Uhr nach 
dem regulären Sonntagsgottesdienst als separater Gottesdienst 
nur mit der Taufgesellschaft statt.
Neuer Konfirmandenjahrgang - Info
In diesen Tagen werden/wurden alle neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden angeschrieben, die im kommenden Jahrgang 
für die Konfirmation 2021 starten. 
Falls Sie denken, Ihre Tochter oder Ihr Sohn sollte in diesem Jahr 
dabei sein, Sie aber keine Einladung erhalten haben oder wenn 
Ihr Kind noch nicht getauft ist, aber gerne konfirmiert werden 
möchte: Melden Sie sich gerne bei uns. Wir klären dann gemein-
sam die Teilnahme! 
In der Regel sind alle Jugendlichen gemeint, die jetzt in der 7. 
Klasse oder im Zeitraum vom 1. September 2006 bis zum 30. Au-
gust 2007 geboren sind.

Ein Zusatzangebot:
Gottesdienste im Rundfunk:
An Sonn- und Feiertagen im Deutschlandfunk
Erleben Sie die Vielfalt der evangelischen Gemeinden zwischen 
Kiel und Konstanz, Kleve und Cottbus, bei denen Sie so zu Gast 
sein können: von den Lutheranern Bayerns bis Nordelbiens, den 
unierten Gemeinden der Pfalz oder des Rheinlands, den refor-
mierten Protestanten von Jever bis Berlin. Auch die unterschiedli-
chen Freikirchen laden Sie so zum Gottesdienst ein.
Sendezeit: 10.05 – 11.00 Uhr.
Zu empfangen über: UKW 106,0 MHZ (Rottweil)
Bei YouTube 
können Sie auch sonntäglich einen Gottesdienst/Gottesdienstim-
puls aus den Kirchen und mit Pfarrern unseres Kirchenbezirks 
Überlingen-Stockach abrufen (oder direkt über die Internetseite 
des Kirchenbezirks Überlingen-Stockach (www.evangelisch-in-
überlingen-stockach.de unter Online-Gottesdienste im Kirchenbe-
zirk. Hier finden Sie auch die Impulse der letzten Sonntage und weitere 
Angebote zu Online-Gottesdiensten und Telefonandachten.).

Der Gottesdienstimpuls aus Stetten
kann – zum neu- oder noch einmal schauen - direkt unter www.
gs-electric.com/data/video/impuls/Impuls20200510.mp4 oder 
auch weiterhin auf der Seite über die Internetseite des Kirchen-
bezirks Überlingen-Stockach (www.evangelisch-in-überlingen-
stockach.de unter Online-Gottesdienste im Kirchenbezirk) ab-
gerufen werden. Hier finden Sie auch die Impulse der letzten 
Sonntage.

Kontakte:
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstagvormittag   von   8.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag  von 14:30 - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de
Telefonseelsorge: (kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Liebe Gemeindemitglieder,
persönliche Besuche im Pfarrbüro sind unter den nachfolgenden 
Regeln wieder möglich:
• Besuche möglichst nur nach telefonischer Absprache
• Eintritt nur mit Schutzmaske
• Im Pfarrbüro dürfen sich max. 3 Personen gleichzeitig aufhalten.
• Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
• Bitte beachten Sie die Handhygiene.
• Bleiben Sie bei Erkältungssymptomen zu Hause
Vielen Dank!
Regina Gratius, Pfarrsekretärin
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Wochenspruch:
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.
Epheser 5, 8b.9
Sterne. Bei Gott brennt Licht.
Jules Renard (1864 - 1910), franz. Roman- und Tagebuchautor

Unsere Vereine berichten

Frauenkreis Schwenningen

Herzliche Einladung
Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag 06.08.2020.
Wir treffen uns um 17:15 Uhr an der Heuberghalle zur gemein-
samen Abfahrt nach Sigmaringen ins Bootshaus. Bei schlechtem 
Wetter fahren wir um 18:00 Uhr.

 TC Schwenningen
www.tc-schwenningen.de

Ferienzeit auf dem Staudenbühl
Die Medenrunde ist zu Ende und pünktlich zu Beginn der Ferien 
klopft der Sommer an die Tür. Die Plätze befinden sich dieses Jahr 
in erstaunlich gutem Zustand und die Platzbuchungen sind auf 
konstant hohem Niveau. Ganz besonders freuen wir uns natürlich 
darüber, dass unser Biergarten so gut angenommen wird.

Biergartenangebot am Freitag, den 31.07.2020
Wir feiern das herrliche Wetter und bieten unseren Gästen ein 
schattiges Plätzchen in bester Lage.
Als Tagesessen empfehlen wir Geschmälzte Maultaschen mit 
lecker Kartoffelsalat wie immer von unserem Metzger Bosch.
Wir freuen uns auf eure Bestellung und Reservierungen bis Frei-
tag 12:00 Uhr unter biergarten@tc-schwenningen.de oder gerne 
auch telefonisch.

Sommersonderangebot
Wann ist die beste Zeit um mit dem Tennissport anzufangen, 
oder sein bereits erworbenes Talent wiederzuentdecken?...Immer 
und am besten sofort!
Der TCS bietet allen aktiven Neumitgliedern ab dem 01. August 
50% Nachlass auf den Mitgliedsbeitrag für 2020. Das ist die Gele-
genheit eine der schönsten Sportarten der Welt für kleines Geld 
zu betreiben. Die Plätze sind bis Anfang November bespielbar. 
Man kann also noch viel Tennisspaß bei uns erleben.

Was ist im Sommer bei uns geboten?
Der Biergarten bleibt selbstverständich auch während der Ferien 
geöffnet. Unser Clubheim ist die Top Location und kann natürlich 
auch für eure Feier gebucht werden. Wir werden zudem an einem 
der kommenden Sonntage einen Frühschoppen mit Weißwurst 
und Brezel anbieten.
Auch sportlich werden wir nicht ruhen.
Unsere Jugend organisiert Freundschaftsspiele. Auch die Neuauf-
lage des Mitternachtsturniers mit dem TCK ist geplant. 
Ganz besonders freut sich unsere Mannschaft schon auf das erste 
Bierpong Turnier im Format XXXL auf unseren Plätzen.
Am 13.09.20 wäre unser Strohparktermin gewesen. Bestimmt las-
sen wir uns auch für diesen Tag etwas besonderes einfallen.
Egal ob jung oder nicht mehr ganz so jung, Aktiver oder Passiver, 
Mitglied oder Freund des Vereins, für jeden ist bei uns etwas ge-
boten.
Der TC Schwenningen ist #mehralssport, auch in den Ferien;-) 
Bis bald
Euer TCS

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Veranstaltungen im Haus der Natur  
in den Sommerferien
KORREKTUR:  
Neuhausen o.E.: Die Wegwarte – Heilpflanze 2020
Samstag, 1. August, 15 bis ca. 17:30 Uhr (Anmeldung bis 30.07.)
Als Heilpflanze ist die Wegwarte in Vergessenheit geraten. Auf 
dem Kräuterspaziergang erfahren die TeilnehmerInnen wie die 
„blaue Sonnenbraut“ und weitere Wildpflanzen in der Volksheil-
kunde genützt werden.
Treffpunkt: Parkplatz Ski- und Wanderhütte des Albvereins Neu-
hausen ob Eck
Leitung:   Michaela Hagen, Kräuterpädagogin
Gebühr:   10,- €
Anmeldung beim Haus der Natur bis 30. Juli, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de
Beuron: Geführte Wanderung in Beuron und Umgebung
Mittwoch, 5. August, 14 Uhr (Anmeldung bis 04.08.)
Um die Besonderheiten der Natur erlebbar zu machen, lädt der 
Naturparkverein zu geführten Wanderungen ein. Dabei wird auf 
viele Kleinigkeiten am Wegesrand aufmerksam gemacht. Außer-
dem werden die vielfältigen geologischen, geschichtlichen und 
standörtlichen Zusammenhänge erläutert.
Treffpunkt:  Haus der Natur, Beuron
Leitung:   Bernd Schneck
Gebühr:   4,- €
Anmeldung bis 4. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Beuron: Naturschmuck selbst gemacht
Donnerstag, 6. August, 14 bis ca. 17 Uhr. (Anmeldung bis 05.08.)
Naturmaterialien sind ideal geeignet, um einzigartige und deko-
rative Schmuckstücke herzustellen. Bei einer kurzen Exkursion 
sammeln die Teilnehmer, was sie in der Natur finden und werden 
dann kreativ tätig. Mit Draht und ein bisschen Geschick entste-
hen so wunderschöne Anhänger. Geeignet auch für Kinder ab 8 
Jahren.
Treffpunkt:  Haus der Natur
Leitung:   Vanessa Weitzel, FÖJ
Gebühr:   8,- € inkl. Material
Anmeldung bis 5. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Beuron: Einmal Petersfels und zurück - ein geologisch/palä-
ontologischer Streifzug im Donautal bei Beuron
Samstag, 8. August, 14 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 06.08.)
Thema der Exkursion sind die geologischen Erscheinungen und 
ökologischen Bedingungen der Jurazeit, Kalkgesteine und Karst-
formen, die Fossilien des Ober-Jura und die Entstehung des Do-
nautales.
Treffpunkt:  Haus der Natur
Leitung:   Dr. Volker J. Sach, Diplom-Geologe/Paläontologe
Gebühr:   5,- €
Anmeldung bis 6. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Gnadenweiler: Mariä Himmelfahrt – Frauendreißiger, Kräu-
terbuschen binden
Samstag, 8. August, 16 Uhr
Bei einem Spaziergang in der Natur sammeln die TeilnehmerIn-
nen Blumen und Kräuter, die nach alter Tradition für einen Kräu-
terbuschen verwendet werden. Die Heil- und Schutzwirkungen 
dieser Kräuter werden ausführlich erklärt und die Herkunft dieses 
alten Brauchtums verdeutlicht.
Anmeldung und Informationen beim Wanderführer Hildebert 
Hipp, Tel. 07463/8641, hipp.hildebert@t-online.de.
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Winterlingen: Mit Lichtgeschwindigkeit durch unser Sonnen-
system. Sternschnuppentour über den Winterlinger Plane-
tenweg
Samstag, 8. August, 19 Uhr
Das Erlebnis einer Wanderung in unserer wunderschönen Land-
schaft wird verbunden mit interessanten Informationen über un-
ser Planetensystem und die Entstehung des Universums. Auf dem 
Zeitpfad spazieren sie vom Urknall zurück zum Ausgangspunkt.
Treffpunkt: Naturfreibad Winterlingen
Anmeldung und Informationen bei Sabine Froemel, Alb-Guide, 
Tel. 07577/7626 oder 0151 53686450.

Fridingen: Die schillernden Flattermänner der Insektenwelt – 
Schmetterlinge und ihre Raupen
Sonntag, 9. August, 11 bis 13:30 Uhr (Anmeldung bis 06.08.)
Der Naturpark Obere Donau ist Heimat für einige Schmetterlings-
arten, die sonst sehr selten zu sehen sind. Die TeilnehmerInnen 
entdecken die Lebensräume und Nahrungsgewohnheiten der 
empfindlichen Insekten. Die Wanderung ist besonders für Fami-
lien mit Kindern geeignet.
Treffpunkt:  Berghaus Knopfmacherfelsen
Leitung:   Carsten Weber
Gebühr:   5,- €
Anmeldung bis 6. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Immendingen: Waldbaden mit Waldmeditation
Montag, 10. August, 19 bis 20:30 Uhr
Weg von Stress, hin zur Ruhe. Die Teilnehmer genießen Achtsam-
keitsübungen und Meditationen mit Anleitung der Druidin Dagi-
ta am Höwenegg.
Treffpunkt:  Waldparkplatz Höwenegg
Anmeldung und Informationen bei Karin Pietzek, Tel. 
07733/5014919; dagita@hegau-druiden.de.

Mühlheim an der Donau: Vogel- und Nistkastenlehrpfad 
Lippachtal
Mittwoch, 12. August, 9 bis 12 Uhr (Anmeldung bis 10.08.)
Auf einer Führung über den Nistkastenlehrpfad im Lippachtal 
gibt es vieles zu entdecken. Rund 60 verschiedene Nistkästen 
sind entlang der 2,3 km langen Wegstrecke angebracht. Auch 
Flora und Fauna des Lippachtals werden bei der Führung nicht 
zu kurz kommen.
Treffpunkt:  Spielplatz Lippachtal, Mühlheim an der Donau
Leitung:   Heinz Pfindel
Gebühr:   5,- €
Anmeldung bis 10. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de.

Beuron: Auge in Auge mit den Eidechsen und Schlangen im 
Naturpark Obere Donau
Donnerstag, 13. August, 10 bis 12:30 Uhr (Anmeldung bis 10.08.)
Die TeilnehmerInnen gehen auf die Suche nach den Sonnenanbe-
tern unter unseren heimischen Tieren. Carsten Weber bestimmt 
mit den TeilnehmerInnen die unterschiedlichen Ansprüche der 
verschiedenen Arten des Donautals. Sie lernen dabei Möglichkei-
ten kennen, diesen Tieren mit kleinen Hilfsangeboten das Leben 
auch in unserem direkten Umfeld zu ermöglichen. Die Wande-
rung ist besonders für Familien mit Kindern geeignet.
Treffpunkt:  Haus der Natur
Leitung:   Carsten Weber
Gebühr:   5,- €
Anmeldung bis 10. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de.

Beuron: Detox - Frühjahrsputz für ein gesundes Zuhause
Freitag, 14. August, 15 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 11.08.)
Hausmittel-Rezepte zum natürlichen Reinigen, Waschen und 
Putzen. Die TeilnehmerInnen lernen Anwendungen und Rezep-
te zum täglichen Gebrauch kennen, die die Umwelt schonen. 
Sie werden unter Anleitung Waschmittel, WC-Tabs, Raumspray, 
Natron-Paste und Allzweckreiniger für den Haushalt herstellen.
Treffpunkt:  Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung:   Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen
Gebühr:   25,- € inkl. Skript und Material

Anmeldung bis 11. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de.

Beuron: Geführte Wanderung in Beuron und Umgebung
Mittwoch, 19. August, 14 Uhr (Anmeldung bis 18.08.)
Um die Besonderheiten der Natur erlebbar zu machen, lädt der 
Naturparkverein zu geführten Wanderungen ein. Dabei wird auf 
viele Kleinigkeiten am Wegesrand aufmerksam gemacht. Außer-
dem werden die vielfältigen geologischen, geschichtlichen und 
standörtlichen Zusammenhänge erläutert.
Treffpunkt:  Burg Wildenstein
Leitung:   Bernd Schneck
Gebühr:   4,- €
Anmeldung bis 18. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de.

Stetten a.k.M.: 
Der Dachs – Auf den Spuren von Meister Grimbart
Freitag, 21. August, 14 bis ca. 16:30 Uhr (Anmeldung bis 20.08.)
Seine Gesichtsmaske ist ein besonderes Merkmal dieser Mar-
derart. Mit ihren starken Krallen sind Dachse in der Lage, ganze 
Bauanlagen zu graben, die oft über viele Generationen zusam-
men mit Füchsen genutzt werden. Die Exkursion führt in den Le-
bensraum Wald mit seinen Bewohnern und diesem besonderen 
Baumeister.
Treffpunkt:  Wanderparkplatz Stetten a.k.M., Steighöfe
Leitung:   Armin Hafner
Gebühr:   4,- €
Anmeldung bis 20. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de.

Immendingen: 
Erlebnisführung Donauversickerung/Donauversinkung
Samstag, 22. August und Samstag, 29. August, jeweils 11 bis 12:30 
Uhr und 13:30 bis 15 Uhr
In den Erlebnisführungen mit Druidin Dagita erfahren die Teil-
nehmer humorvoll verpackt, was die Götter Dona, Belinos und 
Cernunnos mit der Wasserscheide und der Donauversickerung zu 
tun haben. Die Teilnehmer tauchen ein in eine längst vergessene 
Zeit und lassen sich begeistern von Erkenntnissen aus der kelti-
schen Mythenwelt und dem, wie es sich uns im Alltag zeigt.
Treffpunkt: Nina’s Ess Art in Immendingen
Anmeldung und Informationen bei Karin Pietzek, Tel. 
07733/5014919; dagita@hegau-druiden.de.

Immendingen: Achtsamkeit & Wandern
Sonntag, 23. August, 10 bis 16 Uhr
Für alle, die Lust an Bewegung, Natur und Selbsterfahrung haben. 
Mit Anleitung der Druidin Dagita tauchen die TeilnehmerInnen 
ein in die Mystik der vier Elemente Luft, Feuer, Erde und Wasser.
Treffpunkt: Waldparkplatz Höwenegg
Anmeldung und Informationen bei Karin Pietzek, Tel. 
07733/5014919; dagita@hegau-druiden.de.

Beuron: Hubschrauber der Tierwelt - Die Libellen im Natur-
park Obere Donau
Sonntag, 23. August, 10 bis 12:30 Uhr (Anmeldung bis 20.08.)
Auf der Exkursion in die Lebensräume der heimischen Libellen 
können die Teilnehmenden die faszinierenden und im Tierreich 
einzigartigen Verhaltensweisen, wie das Jagdverhalten und die 
Fortpflanzungsaktivitäten diverser Groß- und Kleinlibellen aus 
der Nähe beobachten. Sie untersuchen die zwei unterschiedli-
chen Lebensphasen der Libellen im und über dem Wasser und 
lernen die hier häufigen Arten kennen. Die Wanderung ist beson-
ders für Familien mit Kindern geeignet.
Treffpunkt:  Talhof, Beuron Langenbrunn
Leitung:   Carsten Weber
Gebühr:   5,- €
Anmeldung bis 20. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de.

Beuron: Unterwegs zu den Fledermäusen
Donnerstag, 27. August, 20 Uhr (Anmeldung bis 26.08.)
Nachdem die Teilnehmer ihr Wissen über Fledermäuse zusam-
mengetragen haben, gehen sie im letzten Abendlicht mit „Bat 
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Detektor“ ausgerüstet auf die Suche nach den nächtlichen Jä-
gern. Eine Taschenlampe hilft ihnen, Fledermäuse bei ihren 
Flugmanö vern zu beobachten. Geeignet für Familien.
Treffpunkt:  Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung:   Ute Raddatz, Naturschutzzentrum Obere Donau
Gebühr:   5,- €
Anmeldung bis 26. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de.

Beuron: Gesund durchs Leben für die ganze Familie. 
Ab sofort chemie- und mikroplastikfrei
Samstag, 29. August, 10 bis 12 Uhr. (Anmeldung bis 26.08.)
Bei diesem Workshop werden die TeilnehmerInnen unter Anlei-
tung Körper-Peeling, Haferbad, Balsam für Hände und Füße, Deo- 
oder Raumspray, Badreiniger und  Allzweck-Paste herstellen.
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung:  Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen
Gebühr:  25,- € inkl. Skript und Material
Anmeldung bis 26. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de

Inzigkofen: Wildromantische Felsenwanderung durch den 
Inzigkofer Park
Samstag, 29. August, 15 bis ca. 17:30 Uhr. (Anmeldung bis 26.08.)
Die TeilnehmerInnen lassen sich mitnehmen auf eine einzig-
artige Begegnung mit den gegebenen Schönheiten in diesem 
Fleckchen Erde hin zu atemberaubenden Hang- und Felsenpas-
sagen mit besonderen Ein- und Ausblicken in Schluchten und 
Donauauen. Dauer: 2,5 Stunden;
Treffpunkt:  vor der Klosterkirche Inzigkofen, Kirchstraße
Leitung:  Heike Rieger, Naturpädagogin
Gebühr:   6,- €
Anmeldung bis 26. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de

Gosheim: „Viel Steine gab’s und wenig Brot“ – 
Geologie der Schwäbischen Alb
Sonntag, 30. August, 15 Uhr (Anmeldung bis 27.08.)
Auf einer etwa 1,5-stündigen, von Diplom-Forstwirtin Judith 
Engst geführten Tour zum Gosheimer Längenberg erfahren die 
TeilnehmerInnen, was die Steine des Heubergs zu erzählen ha-
ben. Sie lernen einige der Fossilien kennen, die der aufmerksame 
Spaziergänger hier am Wegesrand auflesen kann.
Treffpunkt:  Gosheim, Kath. Kirche
Leitung:   Judith Engst
Gebühr:   5,- €
Anmeldung bis 27. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de.

Beuron: Aus Alt mach Neu - Papierschöpfen
Dienstag, 1. September, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 25.08.)
Aus altem Zeitungspapier stellen die Teilnehmer schicke neue 
Papierbögen her. Mit dem Papierschöpfrahmen lässt sich aus 
„Zeitungspapier-Püree“ hübsches neues 100 % Recyclingpapier 
herstellen. Geeignet für Kinder ab 5 Jahre.
Treffpunkt:  Haus der Natur, Außenbereich
Leitung:   Daniela Kiene
Gebühr:   13,- €, Kinder 7,50 € inkl. Material
Anmeldung bis 25. August beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron: Geführte Wanderung in Beuron und Umgebung
Mittwoch, 2. September, 14 Uhr (Anmeldung bis 01.09.)
Um die Besonderheiten der Natur erlebbar zu machen, lädt der 
Naturparkverein zu geführten Wanderungen ein. Dabei wird auf 
viele Kleinigkeiten am Wegesrand aufmerksam gemacht. Außer-
dem werden die vielfältigen geologischen, geschichtlichen und 
standörtlichen Zusammenhänge erläutert.
Treffpunkt:  Parkplatz Eichfelsen
Leitung:   Bernd Schneck
Gebühr:   4,- €
Anmeldung bis 1. September beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron: Holzklangspiel - Ein Nachmittag für Eltern(teil) und 
Kind
Dienstag, 8. September, 14 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 01.09.)
Jedes Stück Holz, jeder Ast klingt anders. Verschiedene Hölzer 
gesägt, gehobelt, geschliffen und geschnitzt ergeben einzelne 
Klangstäbe, die dann zu einem Holzklangspiel zusammengefügt 
werden. Die Arbeitsschritte eignen sich sehr gut für ein Gemein-
schaftsprojekt von Eltern gemeinsam mit Kindern im Grund-
schulalter.
Leitung:   Edeltraud Snackers
Treffpunkt:  Haus der Natur, Seminargebäude
Gebühr:   pro Paar 20,- € inkl. Material
Anmeldung bis 1. September beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron: Gartenvögel aus Holz
Freitag, 11. September, 14 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 04.09.)
Die TeilnehmerInnen lassen sich von der unterschiedlichen Form 
und Beschaffenheit verschiedener Holzästen begeistern und in-
spirieren. Sie bearbeiten sie mit unterschiedlichem einfachem 
Werkzeug, fügen sie neu zusammen und kreieren ihre eigene Vo-
gelwelt. Jeder Vogel wird so zu einem einzigartigen Hingucker in 
unserem Garten.
Leitung: Edeltraud Snackers
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude
Gebühr: 20,- € inkl. Material
Anmeldung bis 4. September beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Veranstaltungen des 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 

 

Mitmach-Sommer im Freilichtmuseum

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck bietet vielfältiges Som-
merferienprogramm trotz Corona
Die Sommerferien stehen vor der Tür und im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren. 
Trotz der Corona-Pandemie hat das Team ein vielfältiges Som-
merferienprogramm zusammengestellt. Immer mittwochs bis 
sonntags kann von 11.00 bis 16.00 Uhr auf dem Gelände gebas-
telt werden. Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorsichts-
maßnahmen gibt es täglich neue kreative Mitmach-Angebote. 
Für Material kann jeweils ein kleiner Unkostenbeitrag von 1,00 
Euro bis 3,00 Euro erhoben werden. Los geht es ab Mittwoch, den 
5. August 2020.
Davor ist auch schon das Puppentheater Kauter & Sauter zu Gast 
im Freilichtmuseum. Am Freitag, dem 31. Juli wird um 14.30 Uhr 
das Stück „Die Wichtelmänner“ im Schafstall aufgeführt. Für alle 
Kleinen (und auch Großen) ab 3 Jahren. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 1,50 Euro. 
 

Filzen  Foto: Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck

In der ersten Sommerferienwo-
che steht das Thema Märchen bei 
uns ganz groß im Mittelpunkt. 
Am Dienstag, dem 4. August, 
ist die Märchenerzählerin Sigrid 
Maute zu Gast. Die Hexe Raija 
gibt ihr Stelldichein am Mitt-
woch, dem 5. August; Donners-
tag und Freitag, 6. und 7. August 
lässt dann Jorge der Wanderer 
alamannische Erzählungen wie-
deraufleben. Alle diese Vorfüh-
rungen finden jeweils um 11.00, 

13.00, 15.00 und 17.00 Uhr statt. Auch Erwachsene kommen in 
der Märchenwoche nicht zu kurz: Museumsleiter Andreas Weiß 
und Kulturwissenschaftler Christof Heppeler lesen aus der Zim-
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merschen Chronik, vorgetragen wird am Samstag, dem 8. August 
um 16.00 und 17.00 Uhr. Den Abschluss der Märchenwoche bil-
det dann das Sigmaringer Puppentheater, das am Sonntag, dem 
9. August, um 11.30 Uhr und 14.30 Uhr jeweils ein Märchen zum 
Besten gibt. 

 
Mitmach-Sommer-Hexe Foto: Freilichtmuseum Neuhausen on Eck

Das ist bei Weitem noch nicht alles: Es wird auch noch gezeigt, 
wie ein Wollknäuel entsteht und Wäsche ganz ohne Strom ge-
waschen wird. Das gesamte Programm ist abrufbar unter www.
freilichtmuseum-neuhausen.de.
Anmeldungen, Infos und Rückfragen unter info@freilichtmuse-
um-neuhausen.de oder 07461 926 3200. Der Eintritt beträgt 7,50 
Euro pro Person, Kinder bis einschließlich 16 Jahren haben freien 
Eintritt. In Innenräumen müssen alle über 6 Jahren einen Mund-
Nasen-Schutz tragen, an den zugewiesenen Plätzen können die-
se abgenommen werden.

NABU Alb-Guides
 

Veranstaltungen/Termine:
Tour 04 - Albgeschichten
Vom Lochenpass zum Schafberg - Erzähl mir was!
Beginnend am Lochenpass gehen wir von Station zu Station 
Richtung Schafberg. An jedem Haltepunkt hören wir Interessan-
tes über Bewohner und andere Gestalten der Schwäbischen Alb. 
Kleine Geschichten lassen Altes wieder aufleben und Unbekann-
tes entdecken. Mit Hilfe unserer Fantasie gelangen wir ins Jura-
meer, mitten in eine Schafherde oder zum sagenhaften Albnöck. 
Diese kleine Wanderung ist für Menschen ab vier Jahren, die sich 
gerne etwas erzählen lassen wollen.
Termine: Sonntag, 09.08.2020, 14.00 Uhr
Dauer: ca. 2,5 bis 3 Stunden (Streckenlänge etwa 3 Kilometer)
Treffpunkt: Wanderparkplatz Lochen
Hinweis:   Teilnahme begrenzt und nur nach Voranmeldung 

möglich!
     Festes Schuhwerk ist erforderlich, eine Sitzunterla-

ge wäre hilfreich.
Alb-Guide:  Sabine Knopp, Tel.: 0174 / 9604226
Gebühr:  4 Euro

Tour 24 - Mit Lichtgeschwindigkeit durch unser Sonnensys-
tem (Sternschnuppentour)
Spaziergang über den Winterlinger Planetenweg
Die Strecke auf der Hochfläche der Schwäbischen Alb führt uns 
bei herrlichem Rundblick entlang einer historischen Römer-
straße. Bei klarem Wetter können wir bis zu den Alpen sehen. 
Wir erwandern die unvorstellbar großen Dimensionen unseres 
Sonnensystems und gelangen dabei von der Sonne aus zu den 
Planeten. Das Erlebnis einer Wanderung in unserer wunderschö-
nen Landschaft wird verbunden mit interessanten Informationen 
über unser Planetensystem und die Entstehung des Universums. 
Auf dem Zeitpfad spazieren wir vom Urknall zurück zum Aus-
gangspunkt.

Termin:  Samstag, 08.08.2020, 19.00 Uhr
Dauer:   etwa 3 Stunden - Streckenlänge ca. 3 Kilometer
Treffpunkt: Naturfreibad Winterlingen
Hinweis:   Teilnahme begrenzt und nur nach Voranmeldung 

möglich!
Alb-Guide:  Sabine Froemel, Tel. 07577/7626; 
    Mobil 0151 53686450
Gebühr  4 Euro

Tour 26 und Tour 20 - „Die Geschichte einer Wegspur und 
Versteckte Quellen“ sowie „Felsköpfe und eine Hexenküche“ 
mit Alb-Guide Helmut Meng am Sonntag, 09.08.2020 und Frei-
tag, 14.08.2020 fallen aus!

 
Donaubergland

Auszeit Daheim - Urlaubszeit in der Heimat
Sommeraktion im Donaubergland
Gemeinsam mit heimischen Übernachtungsbetrieben und Gas-
tronomiebetrieben, Hotels, Gasthöfen, Gästehäusern und Gast-
stätten, lädt das Donaubergland in den nächsten Wochen zum 
Einkehren und Übernachten in der Region ein. Mit der neuen 
Kampagne „#Auszeit Daheim“ bietet das Donaubergland eine 
Reihe von Anregungen und Ideen für Urlaub auf ganz neue Art 
vor der eigenen Haustür ohne große Anreisewege - eine gute Al-
ternative in diesen Zeiten. Hier in der Region kann man sich wun-
derbar erholen und sich auch von zu Hause aus immer wieder 
kleine Auszeiten gönnen. Vielleicht mal bei einer mehrtägigen 
Radtour durch die Region das neue E-Bike testen? Vielleicht auch 
mal bei einer mehrtägigen Wandertour mit Übernachtungen in 
heimischen Häusern das Donaubergland neu entdecken, zum 
Beispiel auf dem Donauberglandweg? Oder vielleicht einfach mal 
ausspannen außerhalb der eigenen vier Wände und es sich dabei 
gut gehen lassen? Dafür steht die ganze Ferienzeit zur Verfügung.
Die Aktion wird auch gespielt über die sozialen Medien in Face-
book und Instagram und mit einem Gewinnspiel umrahmt. Wer 
die heimische Gastronomie, Gasthöfe, die Jugendherberge oder 
Hotels in dieser Zeit nutzt, kann sich gerne daran beteiligen. Die 
besondere Sommeraktion „Auszeit Daheim“ wird ermöglicht 
durch eine großzügige Unterstützung durch die Kreissparkasse 
Tuttlingen als Premiumpartner der Aktion. Zudem fördert die 
Hirsch-Brauerei Wurmlingen die Kampagne als Kooperations-
partner.
Mehr Infos gibt es im Internet unter www.auszeit-daheim.de

Veranstaltungen im Umland

DLRG Stetten a.k.M.: Sommerferien-Programm 2020
Coronabedingt kann dieses Jahr leider kein traditionelles Zeltla-
ger in den Sommerferien stattfinden. Wir wollen Euch aber eine 
halbwegs vergleichbare Alternative bieten. Und dabei ist das 
Zeltlager-Alternativ-Programm entstanden. Was das heißt? In der 
Woche vom Zeltlager werden wir euch von Montag bis Freitag 
Tageskationen anbieten.
Dabei steht auf dem Programm: 
Eine Abenteuerwanderung und eine Radtour, eine sportliche 
Olympiade mit Wettkämpfen unter anderem im Kistenklettern. 
Aber auch kleinere Ausflüge dürfen nicht fehlen. Dazu gehört 
natürlich ein Abenteuertag an der Krauchenwieser Küste (unter 
anderem mit Floß bauen und Schlauchboot fahren) und ein Be-
such bei Seepark-Golf in Pfullendorf und vielem mehr… L a s s t 
euch überraschen!
Um eure Verpflegung kümmern wir uns natürlich wie gewohnt.
Allerdings müsst ihr dieses Jahr einige wichtigen Dinge beachten:
•	 Ihr werdet von uns in kleine Gruppen eingeteilt, in welchen 

ihr die Woche verbringt.
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•	 Auch	wir	müssen	 uns	 an	 bestimmte	 Regelungen/Vorgaben	
der	Corona-Verordnung	halten.	Daher	bitten	wir	 euch,	dass	
ihr	euch	unbedingt	an	die	Anweisungen	der	Betreuer	haltet.

•	 Eine	Teilnahme	 ist	nicht	möglich,	wenn	 ihr	 in	Kontakt	zu	ei-
ner	 mit	 SARS-CoV-2	 infizierten	 Person	 steht	 oder	 standet,	
wenn	bei	Anreise	seit	dem	letzten	Kontakt	noch	nicht	14	Tage	
vergangen	sind,	oder	ihr	bei	Anreise	typische	Symptome	ei-
ner	 Corona-Infektion	 wie	 Geruchs-/Geschmacksstörungen,	
Schnupfen,	Fieber,	Husten	oder	Halsschmerzen	aufweist.

•	 Für	schlechtes	Wetter	haben	wir	ein	Ausweichprogramm	ge-
plant.	 Es	 kann	 aber	 sein,	 dass	 einzelne	Tage	 des	 Ferienpro-
gramms	leider	ausfallen	müssen.

•	 Keine	Sorge,	die	Radtour	 ist	 für	 jeden	machbar,	aber	ein	ei-
genes	Fahrrad	und	ein	Helm	wird	vorausgesetzt.	Wir	können	
euch	leider	keine	Räder	zur	Verfügung	stellen.

Zeltlager - Alternativprogramm 2020
Weitere	 Infos	 zu	 Corona-Regeln	 im	 Rahmen	 des	 Ferienpro-
gramms,	 sowie	 eine	Übersicht,	was	 ihr	 an	welchem	Tag	macht	
und	was	ihr	für	jeden	Tag	mitbringen	sollt,	bekommt	ihr	nach	der	
Anmeldung!	Bitte	beachtet,	dass	die	Teilnehmerzahl	begrenzt	ist!
Wann & Wo? Montag, 17.08.2020 bis Freitag, 21.08.2020 
Ausgangspunkt	ist	täglich	in	der	Nähe	des	Vereinsheimes	(Brühl-
straße	51/1,	 72510	Stetten	a.k.M.)	 –	genaue	 Infos	nach	der	An-
meldung
Wer? Trainingsteilnehmer,	deren	Geschwister,	 Freunde	und	Be-
kannte	–	ab	der	1.	Klasse,	(DLRG-Mitglieder	bevorzugt)
Was muss ich mitbringen? Persönliche	Ausstattung	(inkl.	Mund-
Nasen-Bedeckung),	Kleidung	zum	dreckig	werden,	Sport-	&	Ba-
dekleidung,	 Sonnenschutz,	 Taschengeld,	 DLRG-Shirt,	 …	 (siehe	
Programm	und	Infos	nach	der	Anmeldung)
Was kostet‘s? Pro	Tag:	10,-	€		
Start & Ende: Ihr	kommt	an	den	Tagen,	an	denen	ihr	angemel-
det	seid	(am	besten	natürlich	alle!),	um	8:00	Uhr	ans	Vereinsheim.	
Den	genauen	Ort	geben	wir	euch	mit	der	Anmeldebestätigung	
durch.		Bitte	denkt	hier	schon	an	die	Abstandsregelungen!	Dort	
ist	der	tägliche	Start-	und	Endpunkt	(Ende	ca.	17:00	Uhr).
Anmeldung & Infos: Bis Mo., 10.08.2020	 –	bei	Anna	Bosch	–	
anna@bosch-stetten.de	–	0170	123	1832.
!Angemeldet	ist	man:	wenn	Anmeldung	und Geld	bei	uns	einge-
gangen	sind!
Weitere	 Infos	 und	 aktuelle	 Bilder	 findet	 Ihr	 unter	www.stetten.
dlrg.de,	Instagram	oder	Facebook

Sommer-Fußballcamp 2020 in Winterlingen
Für Kids von 6 bis 14 Jahren (Jahrgänge 2006 bis 2013)
Drei	 spannende	 Tage	 voll	 Fußball,	 Spaß	 und	 Action	 erwarten	
euch,	damit	ihr	hoch	motiviert	und	gut	vorbereitet	sowie	voller	
Tatendrang	in	eure	jeweiligen	Teams	zurückkehrt.	Im	Preis	inbe-
griffen	sind	sportgerechte	Ernährung	inklusive	Getränken	sowie	
ein	 hochwertiges	 Nike	 Camp	 Trikot.	 Natürlich	 findet	 zum	 Ab-
schluss	des	Camps	wieder	ein	Turnier	mit	allen	Teilnehmern	statt.	

Programm:
Montag  
09.30	-	10.00	Uhr	Ankunft
10.00	-	10.15	Uhr	Begrüßung	und	Einteilung	nach	Jahrgängen
10.15	-	12.30	Uhr	Training
12.30	-	14.00	Uhr	Mittagessen
14.00	-	16.00	Uhr	Training
Dienstag  
10.00	-	12.30	Uhr	Training
12.30	-	14.00	Uhr	Mittagessen
14.00	-	14.15	Uhr	Gruppenfoto
14.15	-	16.00	Uhr	Training		
Mittwoch  
10.00	-	12.30	Uhr	Training
12.30	-	14.00	Uhr	Mittagessen
14.00	-	16.00	Uhr	Turnier
16.00	-	16.15	Uhr	Verabschiedung
Mo	-	Mi,	10.Aug.	-	12.Aug.	2020,	10.00	–	16.00	Uhr,	Gebühr:	149,00	
€	inkl.	Trikot	und	Verpflegung;
Überweisung	oder	Barzahlung	bei	Ankunft.
Ort:	Sportgelände	beim	Freibad

Leistungstraining während der Fußballcamptage für Interes-
sierte der Jahrgänge 2003 bis 2005
Mo	-	Mi,	10.8.20	-	12.8.20,	14	-	16	Uhr,	
Gebühr:	25,00	€	 Barzahlung	bei	Ankunft.
Ort:	Stadion	Steigleweg	Winterlingen
Veranstalter:	 	 	Akademie	Laucherttal	 in	Kooperation	mit	Zol-

lern-Alb	Fußballakademie
Leitung:		 	 	 	Manfred	Flohr/Berthold	Kimmich,	weitere	Infos	

unter:	www.zollern-alb-fussballakademie.de
Anmeldung    zum	 Sommer-Fußballcamp	 2020	 in	Winterlin-

gen	unter:	S.Blickle@winterlingen.de

Die Gemeinde Obernheim
lädt	herzlich	ein	zum
Krämermarkt am Montag, 03. August 2020
Marktdauer:	 8.00	–	12.30	Uhr

Bildungswerk Stetten a.k.M - Neue Kurse im Herbst
Jetzt	 schon	 Plätze	 sichern,	 da	 die	 Teilnehmerzahlen	 begrenzt	
sind:

Yoga 
mit	Yogalehrerin	Lisa	Gschwind
10 x mittwochs ab 16.9.20
19.30-21.00	Uhr	-	Gebühr	65,00	€
In	dieser	Yogaklasse	erwartet	dich	ein	dynamisches	und	kraftvol-
les	Praktizieren.	Du	erlebst	sowohl	Hatha	Flow	als	auch	Vinyasa	
Flow.	Ob	als	Anfänger/in	oder	Fortgeschrittene/r	bist	du	genau	
richtig,	wenn	du	dir	Mittwochabend	die	Zeit	für	dich	nimmst	und	
durch	die	Flows	innere	Ruhe	findest.	Die	positive	Wirkungen	der	
Yoga	Praxis	zeigen	sich	durch	eine	Verbesserung	der	Gesundheit,	
eine	tiefere	Atmung	und	mehr	Energie	sowie	eine	Stärkung	des	
Rückens	und	vieles	mehr.
Treffpunkt:	 Alpenblickhalle	Glashütte
Mitzubringen:		Rutschfeste	Matte,	Getränk,	warme	Socken/Jacke,	

Wolldecke

Meditation mit Klangschalen
mit	Bianca	Nolle
2 x freitags: 20.11.20 + 27.11.20
19.00-20.00	Uhr	–	Gebühr	15,00	€
Die	beruhigenden	Klänge	von	15	Klangschalen	führen	Sie	in	eine	
tiefe	 Entspannung,	 in	 der	 Sie	 Abstand	 vom	 Alltag	 bekommen	
und	Kraft	schöpfen	können.	Bei	der	geführten	Meditation	haben	
Sie	 die	 Möglichkeit,	 noch	 tiefer	 in	 die	 Entspannung	 einzutau-
chen.	Wohlriechende	Düfte	 und	 sanfte	 Klänge	 umschmeicheln	
Ihre	Sinne	und	sind	Balsam	für	Ihren	Körper,	Ihren	Geist	und	Ihre	
Seele.
Treffpunkt:	 Rettungszentrum	am	Schloßhof,	Vortragsraum
Mitzubringen:		Bequeme	Kleidung,	Isomatte,	2x	Kissen	(Kopf	und	

unter	die	Knie),	Decke

Sonstiges

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg:  
Geld oder Gutschein
Seit	wenigen	Tagen	 ist	das	Gesetz	 zur	 freiwilligen	Gutscheinlö-
sung	bei	Pauschalreisen	in	Kraft.	Wir	erklären,	was	die	Neuerung	
für	Verbraucher	bedeutet.
•	 Viele	 Verbraucher	 mussten	 wegen	 der	 Covid-19-Pandemie	

ihre	Reise	stornieren,	oft	gibt	es	Probleme	mit	der	Rückzah-
lung

•	 Um	 die	 Tourismusbranche	 zu	 unterstützen	 plante	 die	 Bun-
desregierung	zunächst	eine	verpflichtende	Gutscheinlösung,	
diese	ist	nun	freiwillig

•	 Individualreisende	stehen	weiter	ohne	Sicherheit	da
Ob	Badeurlaub	in	Spanien,	Roadtripp	in	den	USA	oder	Städterei-
se	nach	Wien:	Zahlreiche	Urlauber	konnten	oder	wollten	in	den	
letzten	Wochen	 ihre	 Reise	 nicht	 antreten.	 Auf	 die	 Rückzahlung	
der	 Anieter	 warten	 viele	 oft	 vergeblich,	 teilweise	 gab	 es	 statt	
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Geld nur einen Gutschein. Nun tritt das Gesetz zur Abmilderung 
der COVID-19-Pandemie im Pauschalreisevertragsrecht in Kraft. 
Pauschalreisende können sich zwischen insolvenzgesichertem 
Gutschein und Geld entscheiden, Individualreisende haben wei-
terhin keine Sicherheit. Bereits vor der Gesetzesänderung waren 
Anbieter zur Rückzahlung verp� ichtet und durften nur freiwil-
lige Gutscheine herausgeben. „Positiv für Verbraucher ist, dass 
diese freiwilligen Gutscheine nun abgesichert sind“, sagt Oliver 
Buttler, Reiserechtsexperte der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. Für Verbraucher bedeutet die Änderung im Pau-
schalreiserecht konkret: Wenn sie ihre Pauschalreise wegen der 
Covid-19-Pandemie stornieren wollen oder müssen, haben sie 
weiterhin das Recht, sich zwischen einem Gutschein oder der 
Rückzahlung des bereits gezahlten Reisepreises zu entscheiden. 
„Der Reiseveranstalter muss ausdrücklich auf dieses Wahlrecht 
hinweisen,“ betont Buttler.

Neu: Abgesichert gegen Insolvenz des Anbieters
„Gerade, weil die Reisebranche durch Corona so stark betro� en 
ist, haben viele Urlauber Sorge, dass ihr Reiseanbieter insolvent 
wird und sie dann weder eine Reise antreten noch ihr Geld zu-
rückbekommen können,“ weiß Buttler. Die jetzt beschlossenen 
freiwilligen Gutscheine sind durch den Bund gegen Insolvenz 
abgesichert. Das heißt: Erhalten Verbraucher im Rahmen eines 
Insolvenzverfahrens vom Reiseanbieter nur einen Teil des Gut-
scheinwerts zurück, erstattet die Bundesrepublik Deutschland 
den restlichen Teil der Vorauszahlungen. „Pauschalreisende, die 
sich für einen Gutschein entscheiden, werden bei einer Insol-
venz des Anbieters nun nicht benachteiligt“, sagt er. Für welche 
Lösung Verbraucher sich letztendlich entscheiden, bleibt ihnen 
überlassen.

Alte Gutscheine umtauschen
Verbraucher, die für ihre wegen Corona ausgefallene Reise bereits 
einen Gutschein erhalten haben, sollten den Reiseveranstalter 
au� ordern, den Gutschein entsprechend des neuen Gesetzes an-
zupassen oder umzutauschen. „Diese Gutscheine sind dann auch 
gegen eine Insolvenz des Anbieters vollständig abgesichert“, 
so der Reiserechtsexperte. Für Übermittlung, Ausstellung oder 
Einlösen des Gutscheins darf der Anbieter keine Kosten verlan-
gen. Wichtig außerdem: aus dem Gutschein muss hervorgehen, 
dass er aufgrund der Pandemie ausgestellt wurde. Denn diese 
Gutscheine verlieren spätestens zum 31.12.2021 ihre Gültigkeit, 
Reisende können dann verlangen, dass der Anbieter ihnen unver-
züglich bereits geleistete Vorauszahlungen zurückerstattet, wenn 
der Gutschein noch nicht eingelöst wurde.

Individualreisende weiterhin schlechter gestellt
Weiterhin ohne Absicherung sind jedoch Individualreisende, 
also Urlauber, die Flug und Hotel einzeln und auf eigene Faust 
gebucht haben. „Sie bleiben auch nach Inkrafttreten der neuen 
Gesetzestexte rechtlich deutlich schlechter gestellt als Pauschal-
reisende“, kritisiert Buttler. Da sie bei der Buchung keinen Reisesi-
cherungsschein bekommen, haben sie auch kein Anrecht auf ei-
nen abgesicherten Gutschein. „Ihnen bleibt derzeit nur zu ho� en, 
dass sie ihr Geld zurückbekommen und dass der Anbieter nicht 
insolvent geht. Das muss dringend verbessert werden,“ fordert er. 
Generell prangert Buttler an, dass Anbieter sowohl bei Pauschal- 
als auch bei Individualreisen, die Rückzahlung lange herauszö-
gern oder komplett verweigern. Er rät Verbrauchern in solchen 
Fällen ein Mahnverfahren gegen die Anbieter einzuleiten.

Links zum Thema
•  Pauschalreise wegen Corona storniert: Gutscheine anneh-

men? https://www.vz-bw.de/node/47492
•  Online-Seminar „ Ihre Fragen zu Reiserücktritt und Veranstal-

tungsausfall“ (nächster Termin: 30. Juli)

Für weitere Informationen 
Oliver Buttler | Abteilungsleiter Telekommunikation, Internet, 
Verbraucherrecht
Tel. (0711) 66 91-30, buttler@vz-bw.de 
Niklaas Haskamp | Pressestelle
Tel. (0711) 66 91-73, presse@vz-bw.de

Albstadtbücherei

Albstadt-Ebingen
Johannesstr. 5, 72458 Albstadt, 
Ö� nungszeiten: Di – Fr: 10.30 – 18.30 Uhr, Sa: 10 – 14 Uhr
Die „Lesebande“ startet wieder!!! (Unter Beachtung der Hygiene-
regeln)

Sommerferienprogramm in der Stadtbücherei Albstadt-
Ebingen:

Mittwoch, 05. August 2020 - 14.30 – 15.30 Uhr
Händewaschen – ich mach mit!
Warum das regelmäßige Händewaschen so wichtig ist und wie 
man sich vor ansteckenden Keimen schützen kann, könnt ihr bei 
einem spannenden Gesundheitsnachmittag erfahren. Wir bema-
len witzige Mundschutzmasken!
Für Kinder von 5 - 8 Jahren! Anmeldung erforderlich!

Albstadt-Tail� ngen
Untere Bachstr. 12, 72461 Albstadt
Ö� nungszeiten:  Mo: 10 – 12 Uhr, 14.30 – 18 Uhr,
     Mi, Do: 14.30 – 18 Uhr, Fr: 10 – 17 Uhr
Die Stadtbücherei Albstadt-Tail� ngen ist in den Sommerferien 
geö� net!

Albstadt-Onstmettingen 
Wilhelmstr. 1, 72461 Albstadt, 
Ö� nungszeiten: Di, Do, Fr: 14.30 – 17.30 Uhr
Die Stadtbücherei Albstadt-Onstmettingen ist in den Sommerfe-
rien geö� net!
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